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Der Sommer beginnt und der Kirtag steht kurz bevor. Der Kirtag ist 
ein beliebter Treffpunkt für viele Menschen. Bei dieser Veranstaltung 
trifft man Freunde, die man schon lange nicht mehr gesehen hat und 
kann gemeinsam die großartige Kulinarik und Musik genießen. Mit dem  
Kirtag beginnt für die Schüler die Ferien und für die Familien die  
Urlaubszeit. Wir leben in einer wunderschönen Region, daher nutzen 
auch Sie unsere regionalen Freizeitmöglichkeiten wie zum Beispiel  
Wandern, Radfahren oder Schwimmen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen wunderschönen und erhol-
samen Sommer.

Liebe Kindbergerinnen, Kindberger, 
Jugend und Kinder!

Wollen Sie mich persönlich Wollen Sie mich persönlich 
in der Gemeinde sprechen?in der Gemeinde sprechen?
Bitte um Anmeldung unterBitte um Anmeldung unter

03865/2202-21303865/2202-213
Zentrumsgastronomie: Bäckerei Fuchs 
wird neu übernommen
Zuerst möchte ich mich herzlichst bei der Familie 
Krikac und der Familie Fritz für die über Gene-
rationen geführte Kaffeehauskultur in Kindberg be-
danken. Durch ihren Einsatz kamen viele Gäste 
nach Kindberg und wurden bestens kulinarisch ver-
wöhnt. 

Besonders in Erinnerung bleiben werden uns Herr 
Fritz sen. beim Einweisen der Busse und Bewirten 
der Gäste, die Lebkuchen von Familie Krikac sowie 
viele gemeinsame Auftritte für Kindberg, zum Bei-
spiel bei Messen. Danke für eure so wichtige Arbeit.

Betriebsübernahmen, auch innerhalb der Familie, 
werden leider aufgrund der wirtschaftlichen Situa-

tion immer schwieriger. Hier ist meines Erachtens 
die Politik gefragt, Klein- und Mittelbetriebe in Kind-
berg zu unterstützen. 

Auch als Gemeinde sind wir stets bemüht, Men-
schen und Unternehmen zu vernetzen, Fördermög-
lichkeiten auszuloten, Investoren anzulocken und 
so den einen oder anderen Betrieb weiterzuführen 
oder neu aufleben zu lassen.

Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass der 
Betrieb der Bäckerei Fuchs in der Fußgängerzone 
wieder aufsperrt. Wir wünschen der neuen Päch-
terin Teresia Pongratz alles Gute.

Werbegemeinschaft kurbelt mit Einkaufsfesten Besucher-
strom an
Die Wirtschaft hat es immer schwieriger, daher 
müssen wir noch näher zusammenrücken und be-
wusst in Kindberg einkaufen. 

Besuchen Sie doch wieder einmal unseren Fri-
schemarkt, der jeden Mittwoch und Samstag in der 
Fußgängerzone stattfindet. 

Dabei können Sie nicht nur regionale Köstlichkeiten 
erwerben, sondern auch unsere Geschäfte in der 
Innenstadt besuchen und durch die Fußgängerzo-
ne flanieren. 

Wir stellen als Gemeinde ein paar Palmen mit Ti-
schen, Sesseln und einer Rutsche für die Kinder 
in der Fußgängerzone nach dem Kirtag auf.

Die Werbegemeinschaft veranstaltet das ganze 
Jahr über Einkaufsfeste wie zum Beispiel heuer 
den „Spanischen Frühling“ und kurbelt so den Be-
sucherstrom von Kindberg an. Wir bleiben weiter-
hin gemeinsam am Ball. 

Unter anderem freue ich mich schon wieder auf die 
Suppenstraße, welche am 5.10.2024 stattfinden 
wird.
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Wir pflegen viel Kontakt zu unseren älteren Gemeindemitgliedern

Wir haben viel Kontakt zu unseren älteren Gemein-
demitgliedern, sei es bei den Gratulationsfeiern, 
durch die sehr aktiven Pensionistenverbände, 
beim Betreuten Wohnen und natürlich bei den 
Feiern im Pflegeheim. Dort werden quartalswei-
se Gratulationsfeierlichkeiten abgehalten, Mutter-
tag und alle anderen Feiertage gefeiert oder auch 
die Hochbeete gemeinsam 
mit Gemeindevertretern be-
pflanzt. 
Danke Gerta Hering, dass du 
nicht nur bei all diesen Anläs-
sen zu Besuch bist, sondern 
auch außerhalb der offiziellen 
Termine für alle jederzeit da 
bist. 
Nähere Informationen zur Ak-
tion Mensch und Heim finden 
Sie auf Seite 24.

Im Pflegeheim Kindberg wird gegen die Demenz 
bei älteren Menschen gearbeitet.

Seit kurzen werden dem Essen Weizenkeime bei-
gemengt. Dabei handelt es sich um ein reines 
Naturprodukt, welches dabei helfen soll, Demenz-

erkrankungen vorzubeugen. Die Firma Pesl hat 
sogar eine Semmel mit Weizenkeimen kreiert und 
verkauft diese auch in der Bäckerei in Kindberg. 
Dazu wurde ein Vortrag von Univ. Prof. Dr. Rein-
hart Jarisch veranstaltet.

Bgm. Christian Sander und GR Gerta Hering (1.v.r.) 
überreichten den Müttern im Pflegeheim zum Mutter-
tag Blumen - wie hier Rosa Sophie Rappold.

Bgm. Christian Sander (hinten rechts) und Betreuerin 
Susanne Dittmann (hinten links) mit BewohnerInnen 
des Betreuten Wohnens in der Hauptstraße in Kind-
berg.

Bgm. Christian Sander (hinten 1.v.r.), GR Gerta Hering (hinten 2.v.l.) und 
Sigrid Schmoll (Sozialreferat, hinten 2.v.r.) beim „Angarteln“ mit den Be-
wohnerInnen des Bezirkspflegeheims in Hadersdorf.

v.r. Bgm. Christian Sander, Eva Schmitz, MAS (Heimleitung), Univ. Prof. Dr. Reinhart Jarisch, Emmerich Pesl 
(Bäckerei Pesl), Aribert Wendzel, MSc. mit einem Koch des Pflegeheims Kindberg
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Eine wichtige Information an die zu Hause woh-
nende ältere Generation: Es gibt verschiedenste 
Hilfestellungen und Förderungen, wenn Sie zu 
Hause auf altersgerechtes Wohnen umstellen 
möchten – sei es die Dusche, eine breitere Tür oder 
Handläufe usw.
Hierzu können Sie sich bei BM ZM Ing. Günther 
Pesl (Fa. Sterlinger) informieren.

ÖGK will PVZ in Kindberg selbst betreiben
Am 15.5.2024 fand eine Pressekonferenz im Volks-
haus Kindberg statt. Josef Harb von der österreichi-
schen Gesundheitskasse (kurz ÖGK) sicherte uns 
im Zuge dieser Veranstaltung zu, dass die ÖGK in 
Kindberg ein Primärversorgungszentrum selbst 
betreiben will. Die Ärzte werden direkt von der 
ÖGK angestellt und können sich ganz auf die Ar-
beit als Allgemeinmediziner für unsere Bevölkerung 
konzentrieren. Bei diesem Modell handelt es sich 
um ein Pilotprojekt, welches bei Erfolg auf andere 
Primärversorgungszentren umgelegt werden soll. 
Unterstützt wird dieses Projekt unter anderem 
vom Land Steiermark, der Ärztekammer, dem 
Ärztevertreter Dr. Hirschberger und dem Ge-

sundheits-
fonds Stei-
ermark. 

Unser
A U F R U F 
an alle All-
g e m e i n -
mediziner: 
K o m m e n 
Sie nach 
Kindberg, hier werden Sie mit offenen Armen emp-
fangen und die Bevölkerung freut sich schon auf 
Sie.

Aus-, Um- und Neubau bei den Freiwillige Feuerwehren
Das Projekt Freiwillige Feuerwehr Stadt Kind-
berg NEU am Roßdorfplatz mit Brücke und Park-
plätzen und damit im Weiteren auch der Spielplatz 
und der Fußballplatz beziehungsweise Eislauf-
platz NEU ist durch die Unterstützung unseres 
Landeshauptmannstellvertreters Anton Lang 
genehmigt. Die letzten Beschlüsse für die Umset-
zung dieses Projektes sollen im Juni 2024 erfolgen.
In Mürzhofen findet der Feuerwehrausbau gera-
de statt und auch in Hadersdorf wird schon fleißig 
umgebaut und erneuert.
Notstromaggregate sind für alle Feuerwehren 
bewilligt und die meisten wurden schon geliefert 
und angebaut. Damit ist auch im Falle eines Strom-

Bgm. Christian Sander und Josef 
Harb (ÖGK) bei der Pressekonfe-
renz. ©
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HBI Deschmann Christian (1.v.l.), OBI Fraiss Micha-
el(2.v.l.), Bgm. Christian Sander (1.v.r.) und die Goaß-
steigbuam beim Saugrillen der FF Kindberg-Stadt.

ausfalls die Notstromver-
sorgung in unseren Rüst-
häusern gewährleistet. 
Gratulation zum diesjäh-
rigen Saugrillen der FF 
Kindberg-Stadt sowie 
viel Erfolg für die kom-
menden Veranstaltun-
gen, wie der Jubiläums-
feier der FF Hadersdorf 
im Sommer oder dem im 

HBI Peter Kahofer beim Ausbau der FF Mürzhofen.

Rüsthaus der FF Ha-
dersdorf im Umbau

v.l. BM ZM Ing. Günther Pesl (Fa. Sterlinger), Sigrid 
Schmoll (Sozialreferat), Bgm. Christian Sander, Fritz 
Plott (Regionalleiter Caritas), Siegfried Nerath

Herbst stattfindenden „AnHerbstln“ der FF Mürz-
hofen. Wir stehen hinter unseren Feuerwehren und 
bedanken uns für den Einsatz zum Wohle der Be-
völkerung in Kindberg.
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Pumpversuch am Thermengelände Allerheiligen durchgeführt
Am 9.4.2024 fand ein Pumpversuch beim Bohr-
loch in Allerheiligen statt, um mehr Informationen 
über das Wasser aus der Tiefe gewinnen zu kön-
nen. 

Einerseits wurde verglichen, ob sich die Förder-
menge gegenüber der Erstbohrung vor mehr als 20 
Jahren verändert hat, andererseits wurde geprüft, 
welche Inhaltsstoffe sich im Wasser befinden und 
wie diese aus heutiger Sicht verwertbar sind. 

Hier gibt es für die Zukunft jedenfalls ein spannen-
des Thema.

Bgm. Christian Sander (2.v.r.) mit Vertretern der 
„Thermalbohrung Mürztal Aufschließungsgesell-
schaft mbH“ und des Landes mit dem Betriebsleiter 
Johann Goldbrunner (2.v.l.).

Ankurbelung des Tourismus in Kindberg
Heuer waren wir als Stadtgemeinde erstmalig 
persönlich bei der Ferienmesse in Wien. Vertre-
ten wurden wir durch unsere Öffentlichkeitsmitar-
beiterin Denise Ganster. Wir erhoffen uns dadurch 
eine weitere Ankurbelung des Tourismus für un-

ser einfach lebenswertes Kindberg. Den „Löwen-
anteil“ im Tourismus leistet unser Wirt und Hote-
lier Josef Monschein, und natürlich viele andere 
wie zum Beispiel Stefan Weissenbacher. Herz-
lichen Dank dafür.

Kultur verbindet sich mit Sport
Herzlichste Gratulation an die Veranstalter der 
ersten Superbowl-Party in Kindberg in der Kultur-
halle Allerheiligen.

Gratulation an die Veranstalter der Superbowl-Party!

Vielfältige Veranstaltungen für jeden Geschmack & Alter
Viele Veranstaltungen für jeden Geschmack und 
jedes Alter werden in Kindberg geboten. Die Open-
Air Veranstaltungen, auf die ich mich noch freue, 
sind der Kirtag, das Acoustic Campfire und die 
Seer am Roßdorfplatz.

Der Musikverein Allerheiligen/Mürzhofen ge-
wann zum wiederholten Male den steirischen Pan-
ther und die Robert Stolz-Medaille. Die Werkska-
pelle voestalpine Tubulars bekommt gerade ihr 
neues Musikerheim von der Voest und spielt einige 
Platzkonzerte – Danke an alle Musiker.

Zeltfest Mürzhofen NEU mit Spring-Vibes und Josh & Eder
Zu Gast waren wieder phänomenale Musiker. Ne-
ben Josh mit seiner Band und Alexander Eder mit 
seiner super Stimme begeisterten auch die Pagger-
Buam und viele andere das Publikum. Das Zeltfest 
ist vor allem für unsere Jugend eine der wichtigs-
ten Veranstaltungen des Jahres und ich wünsche 

jetzt schon viel Spaß und gute Unterhaltung im 
kommenden Jahr. Gratulation an die Veranstalter 
Gerald Piller mit dem SVA Kindberg/Mürzhofen und 
der FF Mürzhofen. Dank gilt auch den Anrainern 
für ihre Geduld an den Festtagen in Mürzhofen und 
Kindberg.
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Bioenergie: Eröffnungsfeier des Fernwärmekraftwerkes
Nachdem schon viele Kindberger von der Fern-
wärme aus der Voestalpine Tubulars und aus der 
Produktion von Fernwärme durch Hackschnitzel-
verbrennung der Firma Bioenergie profitieren, wird 
nun auch die Baustelle durch die innere Stadt fer-
tig. Das Werk funktioniert bereits seit 8.3.2024; der 
weitere Ausbau verläuft über die Friedhofgasse 
bis zur Firma HILITECH und dann zum Mohnblu-
menweg, der neuen Siedlung der Firma Kohlba-
cher neben dem Asylheim und auf der westlichen 
Seite Richtung Eurospar-Spruzina.
Sollten Sie Interesse an einem Anschluss ha-
ben, melden Sie sich bitte bei Josef Hoffmann 
(0676/7030026, josef.hoffmann@enas.at) oder Do- 
minik Reinweber (0676/7030034, dominik.reinwe-
ber@bioenergie.at). Siedlungen mit den meisten 
Fixabschlüssen werden zuerst berücksichtigt.

Mit Fernwärme, Wasserkraft, Photovoltaik und 
Windkraft ist Kindberg einer der klimaaktivsten 
Gemeinden überhaupt.

Neue Bibliothek in der Volksschule Kindberg
Ich freue mich, dass die Bibliothek in der Volks-
schule Kindberg neugestaltet wurde. Nun wird 
sie nach und nach mit neuem Lesestoff bestückt. 

v.l. Bgm. Christian Sander, LR Mag.a Ursula Lackner, 
Gerald Gfrerer (Geschäftsführer voestalpine Tubu-
lars), Jakob Edler und Bernhard Karrer (beide Ge-
schäftsführer Fa. Bioenergie)

Den „Leseratten“ viele schöne Lesestunden und 
Gratulation an die Direktorin Sarah Schaffer-
hofer und ihrem Team.

Gratulation an die Leseratten, die beim „Antolin Leseprogramm“ aus zahlreich gelesenen Büchern Fragen  
beantworten konnten.

Die alte Musikbaracke der Werkskapelle Das Musikerheim der Werkskapelle heute ©
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facebook.com/
christian.sander.967

instagram.com/
christiansanderkindberg

Ihr Bürgermeister

Ich wünsche Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer in unserem einfach liebenswerten Kindberg.

„Lachen ist ein Sonnenstrahl der Seele“
(Thomas Mann)

Gratulation zum erfolgreichen Bezirkskegeln
Gratulation dem Pensionistenverband und den 
Verantwortlichen des Kegelvereins KC Kindberg 
zur Veranstaltung, aber auch Franz Pusterhofer 

mit seinem Team für die Instandhaltung unserer 
Kegelbahnen.
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Adresse: 
Langenfeldgasse 8, 8650 Kindberg
Betriebszeiten: Mo - Fr 6-14 Uhr
Bürozeiten: Mo - Fr 8-12 Uhr
Mitarbeiteranzahl: 4

Die Stadtgärtnerei untersteht dem Wirt-
schaftshof unter Ing. Alfred Posch (1.v.l.) 
und wird von Roman Miedl (1.v.r.) geleitet, 
ihm zur Seite stehen Elisabeth Grätzhofer 
(Mitte), Martina Knabl (2.v.l.) und Sigrid 
Tischler (2.v.r.).

Aufgabenbereiche:
Im täglichen Einsatz sorgen unsere StadtgärtnerInnen rund ums Jahr dafür, dass Kindberg erblüht. Be-
reits frühmorgens sind sie im Gemeindegebiet unterwegs und gießen, jäten und pflanzen Blumen und 
Sträucher an öffentlichen Plätzen, zu festlichen Anlässen (z.B. Ostern) dekorieren sie die Blumenbeete 
zusätzlich. Dank ihres engagierten und professionellen Einsatzes mit viel Hingabe und Liebe zum Detail 
konnte Kindberg bereits viele Preise bei Blumenschmuckbewerben gewinnen. Zuletzt wurden wir 2022 
beim Blumenschmuckbewerb „Die Flora“ mit 5 Floras (Gold) ausgezeichnet.

Stadtgärtnerei

Die Kontaktdaten entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.kindberg.at oder der Kindberger Gemeindezeitung.

Personenstandswesen

WIR STELLEN UNS VOR!

Adresse: Hauptstraße 44, 8650 Kindberg
Parteienverkehr: 
Mo - Fr 8-12 Uhr, Di + Do 14-17 Uhr
Mitarbeiteranzahl: 3
Das Personenstandswesen unter der Lei-
tung von Sigrid Schmoll (Mitte) behandelt 
neben den standesamtlichen Trauungen 
in Kindberg viele weitere Bereiche. Mit  
Renate Prade (links) und Anita Friesen-
bichler (rechts) wird das Team komplettiert 
und kümmert sich gerne um Ihre Anfragen 
und Anliegen, von der Ausstellung behörd-
licher Dokumente bis hin zur Beratung im 
Sozialbereich.

Hier einige Aufgabenbereiche, die im Personenstandswesen angesiedelt sind:
Melde- und Wahlangelegenheiten im Gemeindegebiet Kindberg, Ausstellung von Strafregisterbescheini-
gungen, Verwaltung des Fundamtes, Volksbegehren, Themen rund um landwirtschaftliche Belange, Be-
antragung von Reisepass und Personalausweis, E-ID Austria Registrierung und Abwicklung des Klima-
ticketverleihes.
Gerne stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen für Informationen und Hilfe rund um alle Sozialleistungen der 
Stadt Kindberg sowie bei der Abwicklung von entsprechenden Anträgen zur Seite.
Diverse Standesamtstätigkeiten wie das Ausstellen von Staatsbürgerschaftsnachweisen, Geburts-, Hei-
rats- und Sterbeurkunden, Beurkundung von Geburten gehören ebenso zu ihren Aufgaben wie Vater-
schaftsanerkenntnisse, Beurkundung von Sterbefällen, Kindes- und Ehenamensrechtliche Erklärungen 
sowie Namensänderungen.
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren. Wir sind gerne für Sie da!
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Gemeindeversammlung mit Sportler- & Funktionärsehrung

Die diesjährige Gemeindeversammlung fand am 
19.4.2024 im Volkshaus Kindberg statt. Musika-
lisch begleitet wurde sie vom Bläser-Ensemble 
unter der Leitung von Kpm. Petra Triebl. 
Nachdem die Tagespunkte abgegolten waren, be-
gann die Sportler- und Funktionärsehrung, bei 
der heuer knapp 60 Sportler und Funktionäre 
geehrt wurden.
Auf diesem Wege möchten wir den Sportlern und 
Funktionären nochmals zu ihren Erfolgen gratulie-
ren!

Die Gemeindeversammlung wurde vom Bläser-Ensem-
ble unter der Leitung von Kpm. Petra Triebl musikalisch 
umrahmt.

Dir. Ing. Ernst Seitinger (Ehrenring) mit StR Günter 
Niederberger, Vzbgm.in Christine Seitinger, Dir. Ing. 
Jürgen Hofer (E-Werk), Bgm. Christian Sander (v.l.)

Helmuth (Teddy) Rüdiger (Ehrenzeichen) mit StR 
Günter Niederberger, Vzbgm.in Christine Seitinger,  
Bgm. Christian Sander (v.l.)

Peter Schweiger vom Verein „BSV-Blumental“ Die geehrten Sportler des Vereins „EAT-Bogensport“

Mit dem Ehren-
zeichen der 
Stadtgemeinde 
Kindberg wurde 
Helmuth (Teddy) 
Rüdiger geehrt. 
Judith Doppelrei-
ter war verhindert 
und wird das Eh-
renzeichen der 
Stadtgemeinde 
Kindberg separat 
überreicht bekom-
men. 

Der Ehrenring 
der Stadtgemein-
de Kindberg wur-
de an Dir. Ing. 
Ernst Seitinger für 
seine Verdienste 
für die Stadt Kind-
berg im Rahmen 

Bericht von Bgm. Christian 
Sander 

seiner langjährigen E-Werks-Tätigkeit verliehen.
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Die geehrten Sportler des Vereins „ESV Kindberg“
Die geehrten Sportler des Vereins „KC Kindberg“ mit 
Obmann Franz Pusterhofer (2.v.l.)

Michael Scheikl vom Verein „Leistungsrodelzentrum 
ASKÖ Kindberg“ mit Obmann Alois Scheikl (2.v.l.)

Die geehrten Funktionäre des Vereins „Naturfreunde 
Kindberg“ mit Obmann Heinz Luneschnik (2.v.l.)

Johanna Brunnhofer vom Verein „Naturfreunde Mürz-
hofen“ mit Erika Rappl in Vertretung des Obmanns 
(2.v.l.)

Die geehrten Sportler des Vereins „Schützenverein 
Kindberg“ mit Obmann Bernd Geßelbauer (2.v.l.)

Die geehrten Sportler des Vereins „TC Kindberg“ mit 
Obmann Ing. Franz Reiterer (5.v.l.)

Die geehrten Funktionäre des Vereins „TV D‘Schnee-
rosner z‘Kindberg“ mit Weichelbauer Petra (Obmann-
Stv. Trachtenverband Mürztal, 2.v.r.)
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Am 6. März 2024 lud die Firma Sterlinger & CO 
BaugesmbH zum 47. Wirtschaftsfrühstück ein. 
Siegfried Nerath begrüßte die Besucher und über-
gab das Wort an Bgm. Christian Sander. Bgm. 
Sander bedankte sich vorab beim Filialleiter Gün-
ther Pesl für die Einladung und berichtete über 
das aktuelle Geschehen in Kindberg. Neben zwei 
Geschäftseröffnungen („B3-Studio“ für 
Körper und Geist sowie „Styria Floor 
Design“) berichtete Bgm. Sander vol-
ler Freude, dass das Heizkraftwerk von 
der Firma Bioenergie im Beisein von LR 
Mag.a Ursula Lackner am 8.3.2024 eröff-
net wurde. Die ersten Formrohre wurden 
in der voestalpine in Kindberg produziert 
und können bereits verkauft werden. 
Der Filialleiter der Filiale in Kindberg, 
Günther Pesl, lieferte spannende Fak-
ten über die Firma. Sterlinger & Co 
ist als Familienbetrieb seit 1978 in den 
Bereichen Hoch- und Tiefbau, sowie 
als Generalunternehmer und Bauträger 
tätig. An den Standorten St. Johann in 
der Haide (Firmensitz), Kindberg und 
Oberwart werden rund 200 Mitarbeiter 

beschäftigt. Die Firma kümmert sich um große als 
auch um kleine Projekte. Nach dem Motto „Bilder 
sagen mehr als Worte“ zeigte Günther Pesl den An-
wesenden einen Einblick in die Bauwelt.
Michael Schickhofer von der Firma SFG erläuter-
te passend zum Thema die Möglichkeiten der Wirt-
schaftsförderungen in der Steiermark. 

47. Kindberger Wirtschaftsfrühstück bei Sterlinger & Co

v.l. Bgm. Christian Sander, Michael Schickhofer (SFG), GF Mag. 
Michael Steiner, Filialleiter Günther Pesl, Pia Teuber-Weckers-
dorf (Werbegemeinschaft Kindberg), Siegfried Nerath

Styria Floor Design

Die Kindberger Wirt-
schaftsfrühstücke sind 
ein sehr wichtiger Ort, an dem  
tatsächliche Vernetzung und  
Zusammenarbeit entsteht!

Bgm. Christian Sander

v.l. Bgm. Christian Sander, Marco Kerschbaumstei-
ner (Styria Floor Design), Siegfried Nerath (Organi-
sator)

Am 17.4.2024 lud die Firma Styria Floor Design 
im Trauungssaal der Stadtgemeinde Kindberg 
zum 48. Wirtschaftsfrühstück ein. Anfang April 
hat Marco Kerschbaumsteiner den Schritt in die 
Selbstständigkeit gewagt und hat sich mit seiner 
Firma auf hochwertige Bodenbeläge spezialisiert. 
Siegfried Nerath feierte bei diesem Wirtschafts-

frühstück das 20-jährige Bestehen der Netzwerk-
treffen und sein rund 500. Wirtschaftsfrühstück 
– ein Grund zum Feiern. 
Bgm. Christian Sander berichtete von zahlreichen 
Neueröffnungen und Neuigkeiten aus Kindberg. 

Es gab Grund zum Feiern - 20 Jahre Netzwerktreffen 
und 500 Wirtschaftsfrühstücke für Siegfried Nerath.

“
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Bioenergie Gruppe und Voestalpine Tubulars Kindberg: 
Revolutionäre Energiepartner!
In Zusammenarbeit mit der Voest- 
alpine Tubulars Kindberg hat die 
Bioenergie Gruppe ein wegwei-
sendes Biomasseheizwerk entwi-
ckelt, welches am 8.3.2024 in Kind-
berg eröffnet wurde. Es vereint 
technische Innovationen und Nach-
haltigkeit. Mit einem Biomassekes-
sel von 4 MW und einer PV-Anlage 
zur Stromerzeugung von 150 kWp 
stellt das Heizwerk die Back-up In-
frastruktur dar. Besonders ist aber 
die Nutzung der Abwärmeauskopp-
lung der Voestalpine Tubulars, bei 
der 350°C heißes Rauchgas vom 
Drehherdofen verwendet wird, um 
Fernwärme zu produzieren. Durch 
diese innovative Technologie konnte 
die Abgastemperatur der Voestalpi-
ne Tubulars von ursprünglich 350°C 
auf nur noch 110°C reduziert werden, was zu einer 
erheblichen Energieeffizienzsteigerung führt.
Die erzeugte Fernwärme wird von der Stadtge-
meinde Kindberg für alle im Anschlussbereich 
liegende Objekte genutzt. Diese zukunftsweisen-
de Entscheidung hat den Weg für den Ausbau des 
Fernwärmenetzes geebnet. Im Endausbau wer-
den durch die Bioenergie Gruppe bereits 20.000 
MWh an Kunden geliefert, was einer Einsparung 
von 5.080 Tonnen CO2 pro Jahr entspricht. Die-
ser Umweltbeitrag ist enorm und verdeutlicht sich 
besonders in Zahlen: Unsere CO2-Einsparung ent-
spricht der Pflanzung von über 406.000 Bäumen 
jährlich, was eine erhebliche positive Auswirkung 
auf unsere Umwelt hat.
Bei der Umstellung auf Fernwärme gibt es der-
zeit sehr attraktive Förderungen für private Ein-
familienhäuser, Mehrfamilienhäuser und auch Ge-
werbeobjekte. Die Investitionskosten für private 
Einfamilienhäuser, Mehrfamilienhäuser und auch 
Gewerbeobjekte werden mit bis zu 75% der Kosten 

vom Bund gefördert. 

Wer zukünftig CO2-neutral heizen möchte und sich 
für einen Fernwärmeanschluss im Zuge der Lei-
tungserweiterung im Gebiet Kindberg interessiert, 
bekommt direkt bei den Ansprechpartnern der Bio-
energie Gruppe alle nötigen Informationen sowie 
Unterstützung aus erster Hand. Das Netz wird in 
den Folgejahren sukzessive erweitert werden.

Ansprechpartner:
Mag. Jakob Edler
Geschäftsführer
Tel.: +43 676 70 50 980   
E-Mail: office@bioenergie.at

Josef Hoffmann
Fernwärme-Verkaufsberatung
Tel.: +43 676 70 30 026
E-Mail: josef.hoffmann@bioenergie.at 

www.bioenergiegruppe.at

Eröffnung des Biomasseheizwerkes in Kindberg mit Bgm. Christian Sander,  
LR Mag.a Ursula Lackner, GF Gerald Gfrerer (Voestalpine Tubulars), GF 
Jakob Edler und GF Bernhard Karrer (beide Bioenergie Gruppe) (v.l.)
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Kindberg im Wandel der Zeit
Das Foto um 1955 zeigt das Hotel Gruber in Kind-
berg nach dem fertiggestellten Umbau mit zwei zu-
sätzlichen Geschoßen und neugestalteter Fassa-
de. Es verfügte somit über 66 Fremdenzimmer und 
einen für Bälle geeigneten Saal. 
Drei Generationen der Familie Gruber hatten die 
ursprünglich zwei nebeneinanderliegenden Bürger-
häuser in der Hauptstraße besessen und dort eine 
Fleischhauerei und ein Gasthaus betrieben: Jo-
hann ab 1877, Johann jun. ab 1888 und Franz von 
1933 bis zu seinem Tod 1971. Franz Gruber erwarb 
sich auch als Obmann des Fremdenverkehrsverei-
nes Verdienste um Kindberg. 
Im Hotel Gruber waren der steirische Landeshaupt-
mann Josef Krainer sen. sowie der britische Außen-
minister und spätere Premierminister Anthony Eden 

Haben auch Sie alte Bilder von Kindberg, Mürzho-
fen oder Allerheiligen?

wiederholt zu Gast, aber auch Eleanor Roosevelt, 
Maxi Böhm oder Udo Jürgens. 
Bereits 1975 wurde das ehemalige Hotel Gruber 
komplett abgebrochen und an seiner Stelle das 
heutige Gebäude Hauptstraße 13 errichtet. 

Der Neubau mit Arztpraxen, Steuerberatungskanz-
lei und Wohnungen war auch Sitz der Steirischen 
Ferngas-GmbH. 

Am Foto aus den 1950ern erkennt man rechts das 
anschließende Haus mit der Gemischtwarenhand-
lung von Hans Lutz und links einen riesigen Schlüs-
sel, der auf die Schlosserei von Alois Rust (1955 
- 1965 Bürgermeister) aufmerksam machte.

Alexander Schein

Wir freuen uns über Ihre Zusendung an  
susanne.wallner@kindberg.at oder denise. 
ganster@kindberg.at.

um 1955 2024

Wir glauben an die Kraft des Teams. Und daran, dass genau das den Unterschied 
für unsere Auftraggeberschaft ausmacht. 
STRABAG steht Ihnen als kompetente Partnerin – auch in Ihrer Region – für Erd-, 
Asphaltierungs- und Pflasterungsarbeiten, für die Gestaltung von Außenanlagen, 
Entwässerungs-, Kanalisierungs- und Betonarbeiten zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

www.strabag.com, privatkunden.strabag.at

STRABAG AG, Direktion Kärnten/Steiermark (AC), Wiener Str. 15, 8644 Kindberg-Mürzhofen, Tel. +43 3864 5515-0, kindberg@strabag.com

180x80mm_Inserat_SPP_VWB_Steiermark_03_17.indd   1 06.04.17   11:27

Anzeige
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3 Fragen an...

Helmuth (Teddy) Rüdiger
Vergnügungsbetriebe Rüdiger

1. Seit 73 Jahren gastieren Sie und Ihre Familie mit Ihren Vergnügungsbetrieben jährlich beim 
Kindberger Kirtag und erfreuen uns und unsere Gäste mit Ihren zahlreichen Betrieben und  
Karussellen. Wie würden Sie Kindberg beschreiben? Worauf freuen Sie sich bei Ihren  
Besuchen in Kindberg?

2. Der Betrieb der vielfältigen Vergnügungsbetriebe bedarf bestimmt eines gut durchorganisier-
ten Teams. Gibt es ein fixes Team, das Sie und Ihre Familie begleitet? Gibt es eine feste Auf-
gabenverteilung oder kann „jeder alles“?

3. Sie sind naturgemäß viel unterwegs. Gibt es auch eine Zeit, in der Sie nicht mit dem Betrieb 
beschäftigt sind? Was unternehmen Sie, um sich vom mitunter sicher stressigen Alltag zu  
erholen?

Für mich und unsere Familie ist „nach Kindberg“ fahren nicht nur in einen Ort zur „Veranstaltung“ 
fahren. In Kindberg treffen wir viele Freunde und Bekannte. Ich habe Erinnerungen an die Kindheit, 
als am heutigen Roßdorfplatz noch eine ganze Häuserzeile mit vier Parteien stand. Oder nach Schul-
schluss im Internat war die erste Station „Kindberg der Kirtag“ – darauf haben wir uns schon immer 
gefreut. So gern kommen wir auch heute noch!

Wir kommen mit einer eingespielten Mannschaft, wo jeder weiß, was er zu tun hat. Aber natürlich hilft 
man, wo es nötig ist.

Unsere Saison dauert von Ende März bis Ende Oktober. Dann wird alles versorgt, Fahrzeuge über-
prüft, Winterfest gemacht, usw. Danach beginnen die Vorbereitungen für den Christkindlmarkt am 
Grazer Südtirolerplatz, den wir seit über 10 Jahren organisieren. Der beginnt ja schon am 22. Novem-
ber und dauert bis zum 23. Dezember. Im Jänner und Februar wird es dann ruhiger. Da geht’s dann 
für 14 Tage in den Urlaub. Und im März geht’s dann wieder los in die neue Saison.

Seit über 70 Jahren arbeiten wir hier in Kindberg mit lieben Menschen mit Handschlagqualität zusam-
men. Das gibt es nur noch ganz selten! Danke an alle Kindbergerinnen und Kindberger. Bis bald am 
Kindberger Kirtag 24!

Eure Familie Rüdiger
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Ich will ein Haustier! Was muss ich vorher beachten?

Als allererstes: Tiere sind Lebewesen, um die du dich gut kümmern musst – jeden 
Tag, auch am Wochenende und auch in den Ferien.
Stelle dir außerdem vor der Anschaffung eines Haustieres folgende Fragen:

Wie viel Zeit habe ich für mein Haustier?
Wenn du viel Zeit bei einem Sportverein oder beim Musikunterricht nach der Schu-
le verbringst, solltest du dir zum Beispiel keinen Hund zulegen, da dieser viel Be-
schäftigung und Auslauf braucht.

Passt das Tier in meine Wohnung?
Bei großen Tieren in einer kleinen Wohnung wäre das zum Beispiel nicht der Fall. 
Kläre auch unbedingt vorher mit dem Vermieter ab, ob Haustiere überhaupt erlaubt 
sind.

Was genau umfasst die Pflege?
Je nach Tier kann sich die Pflege stark unterscheiden. Ein Hund braucht mehr 
Pflege wie zum Beispiel ein Hamster. Informiere dich vorher gut, zum Beispiel im 
Tierheim.

Habe ich eine Allergie? Oder jemand im Haushalt?
Viele Menschen haben eine Allergie auf Katzenhaare oder generell auf Tierhaare. 
Im Zweifel lasse dich und deine Familie testen.

Wer kümmert sich um das Tier, wenn ich im Urlaub bin?
Eine wichtige Frage, die unbedingt vor der Anschaffung eines Haustiers geklärt 
werden sollte. Gerade vor der Urlaubszeit werden die meisten Tiere im Heim ab-
gegeben. Das muss nicht sein!

Wie viel kostet ein Tier?
Allein, sich ein Tier anzuschaffen, kostet meistens etwas. Dann 

gibt es die Kosten für die Grundausstattung, zum Beispiel das 
Katzenklo, den Schlafkorb für den Hund, 
Futter- und Wasserschüssel und so weiter. 
Dazu kommen noch die laufenden Kosten, 
wie das Futter und für die Tierarztbesuche.

Wenn du all diese Punkte berücksichtigst 
und auch deine Eltern zustimmen, kann ein 
Haustier viel Freude bringen – sowohl für 
dich und deine Familie als auch für das Tier 
selbst.

Euer Ki
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Sonnen-E-ner-gie ist die E-ner-gie, die im Sonnen-Licht ent-halt-en ist.
Sonnen-E-ner-gie wird auch So-lar-E-ner-gie ge-nannt.
So-lar-E-ner-gie wird als größte E-ner-gie-Quelle be-zeich-net, da Sonnen-Licht 
schein-bar un-end-lich ver-füg-bar ist.
Mit dem Sonnen-Licht kann elek-tri-sche E-ner-gie oder Wärme-E-ner-gie 
ge-wonnen werden.
Elek-tri-sche E-ner-gie wird mit Photo-vol-ta-ik ge-wonnen.
Wärme-E-ner-gie wird mit So-lar-Ther-mie ge-wonnen.

Wie funk-tion-iert Photo-vol-ta-ik?
Eine So-lar-Zelle fängt das Sonnen-Licht ein und wandel-t sie in 
elek-tri-sche E-ner-gie um.
Die So-lar-Zelle be-steht aus mehr-er-en Schicht-en aus Halb-Leiter-Ma-teri-al.
Fällt Sonnen-Licht auf die So-lar-Zelle, baut sich zwi-schen den Schicht-en eine 
Spann-ung auf, die E-lek-tron-en setzen sich in Be-weg-ung und es ent-steht 
Strom. 

Wie funk-tion-iert So-lar-Ther-mie?
Sonnen-Kol-lek-toren wandel-n Sonnen-Licht in Wärme um.
Sonnen-Kol-lek-toren be-stehen aus einer Glas-Scheibe oben und 
einer dunk-len Schicht da-runter.
Die Flüssig-keit in den Sonnen-Kol-lek-toren wird von der Sonne er-wärmt.
Die warme Flüssig-keit wird in den So-lar-Speicher ge-leit-et.
Die warme Flüssig-keit gibt die Wärme über einen Wärme-Tau-scher an das 
Wasser im Speicher ab und kühlt ab.
Das warme Wasser aus diesem Speicher kann dann im Haus-halt ge-nutzt 
werden, zum Beispiel zum Duschen.
Die ab-ge-kühl-te Flüssig-keit wird wieder in den Sonnen-Kol-lek-tor zu-rück 
ge-leit-et, wo die Sonne sie wieder er-wärmen kann.

Sie möchten mehr wissen?
Gerne be-ant-wort-et unser E-Werk Kind-berg Ihre Fragen!

Wie ge-winne ich E-ner-gie aus der Sonne?
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Liebe Maturanten!
Herzliche Gratulation zur bestandenen Reifeprüfung.
Als Bürgermeister bin ich stolz, wenn junge Menschen aus unserer Stadt die 
schwierigen Herausforderungen des Lebens annehmen und diese dann mit Fleiß, 
Ausdauer und Pflichtbewusstsein lösen.

Wenn Du Deinen Erfolg mit uns teilen möchtest, komm mit Deinem Reifeprü-
fungszeugnis und Kindberger Meldezettel zu uns ins Stadtamt/Zimmer Nr. 1 
(Zentralamt) und hol Dir für einen „Ausgezeichneten bzw. Guten Erfolg“ Kind-
berger Einkaufsgutscheine im Wert von € 30,00 ab.

Ich wünsche euch für die Zukunft alles Gute, viel Freude 
und Erfolg!

Bürgermeister
Christian Sander

Liebe Bücherwürmer, werte Leseratten!
Man glaubt es kaum, aber es ist tatsächlich 10 Jah-
re her, dass die Bestände der Stadtbibliothek zurück 
in die Räumlichkeiten des Kulturhauses am Kirch-
platz übersiedelten, wobei unser Bücherbestand 
permanent erweitert wird. In diesen letzten zehn 
Jahren wurden rund 14.000 Bücher katalogisiert, 
davon sind schon circa 10.500 Werke mit einem 
Barcode versehen, um die Ausleihe und Rückgabe 
durch einfaches Scannen zu erleichtern. 
In unsere Bibliothek kann bereits für Kinder im Al-
ter von 6 bis 18 Monaten die kleine Buchstart-Ta-
sche mit Infomaterial und dem ersten Bilderbuch-
geschenk abgeholt werden. Für Vorschulkinder 
stehen viele Bilderbücher bereit. Die Palette der 
Kinder- und Jugendliteratur wird jedes Jahr um in-
teressante und spannende Werke erweitert. Im Vor-
jahr öffneten Schülerinnen und Schüler einer dritten 
Volksschulklasse drei Schachteln mit verlagsneuen 
Büchern und präsentierten ihren Mitschülern im 
Sitzkreis jeweils sehr gekonnt eines dieser Bücher. 
Heuer war dieselbe Klasse am 21.3.2024, dem ös-
terreichischen Vorlesetag, wiederum zu Besuch in 
der Bibliothek, um der Bibliothekarin zu lauschen.
Doch es gab im ersten Halbjahr auch schon für 
Erwachsene Autorenlesungen. Am 9.4.2024 fand 
eine sehr gut besuchte Buchpräsentation von Jo-
hannes Hofer im Hauptraum der Stadtbibliothek 
statt. Bereits zwei Wochen später, am 23.4.2024, 
dem Welttag des Buches, ging eine Lesung in der 
Galerie zum Thema „Das Leben – ein Spiel?“ mit 
den Autoren, Heinz Kröpfl, Peter Reutterer und El-

mar Mayer-Baldasseroni vonstatten 
(Veranstaltung der GAV - Grazer Au-
torinnen / Autoren Versammlung).
Des Weiteren bietet auch unsere Bibliothek den 
Zugang zu E-Books, digitalen Zeitungen und Zeit-
schriften, Hörbüchern und Videos (über 55.000 
Medien) an - durch eine Freischaltung über DigiBib 
Steiermark zu den Beständen der Landesbiblio-
thek. 
Der Sommer naht in Riesenschritten, besuchen Sie 
uns und decken Sie sich mit Urlaubslektüre ein.
Auch für den Herbst ist schon eine Krimilesung ge-
plant. Am 24.9.2024 wird Andrea Walter alias Fan-
ny Svoboda ihr Buch „Marillenknödelmord“ präten-
tieren. Im Anschluss daran ist eine Weinverkostung 
mit Kostproben aus der Wachau vorgesehen.
Bedanken möchte ich mich abschließend bei al-
len Kundinnen und Kunden für Ihre/eure Treue 
und die wertvolle Mundpropaganda, die uns neue 
Leserinnen und Leser aller Altersstufen beschert; 
des Weiteren bei allen FerialpraktikantInnen für die 
wertvolle Hilfe und bei allen Personen, die mir vor 
und während der Veranstaltungen zur Seite stehen. 
Mein Dank gilt auch jenen buchaffinen Menschen, 
die Bücher sowohl für die Bibliothek als auch für 
unseren Bücherflohmarkt gespendet haben. 
Zur Erinnerung – unsere Ausleihzeiten: Di: 16 – 18 
Uhr / Do: 17 – 19 Uhr / Fr: 10:30 – 12:30 Uhr / So: 
9:30 – 11:30 Uhr.

Ihre Bibliothekarin 
Brigitta Pusterhofer
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Mit Verordnung vom 4.10.2018 beschloss der 
Gemeinderat der Stadtgemeinde Kindberg Maß-
nahmen zum Schutz des örtlichen Gemeinschafts-
lebens. Die Regelungen sollen an dieser Stelle 
nochmals in Erinnerung gerufen werden.

Reinhaltung von Privatgrundstücken (Mähpflicht): 

Die Eigentümer und sonstigen Nutzungsberechtig-
ten (z.B. Mieter, Pächter) von Grundstücken haben 
zur Vermeidung gesundheitlicher Gefährdungen, 
unzumutbarer Belästigungen der Nachbarschaft 
und zur Wahrung des Ortsbildes die Gebäude und 
unbebauten Grundstücksflächen vor Verunreini-
gung bzw. Verwahrlosung zu schützen. 

Grundstücke sind mindestens zweimal jährlich 
(spätestens bis zum 15.6. und spätestens bis zum 
30.8.) zu mähen oder so zu pflegen, dass keine 
Verwilderung und keine unmäßige Vermehrung 
von Schädlingen, Lästlingen und Unkraut eintreten 
kann. 

Das Mähgut ist einer geordneten Beseitigung zu-
zuführen. Die Bestimmungen des Stmk. Pflanzen-
schutzgesetzes sowie des Stmk. Naturschutzge-
setzes werden hiedurch nicht berührt.

Tierhaltung im Wohngebiet: 

Ställe sind in einem solchen Zustand zu halten, 
dass keine gesundheitsgefährdenden Übelstände 
entstehen und das Einnisten von Mäusen, Ratten 
und Ungeziefer nicht begünstigt und die Nachbar-
schaft nicht belästigt wird.

Lärmverbote im Wohngebiet:

Stark lärmende Haus- und Gartenarbeit (Verwen-
dung von, mit Verbrennungsmotoren ausgestat-
teten, Rasenmähern, Heckenscheren, Trimmern, 
Häckslern oder Laubsaugern/bläsern und derglei-
chen) sowie die Durchführung von vergleichbaren 
lärmerregenden Arbeiten (Verwendung von Kreis- 
oder Motorsägen, Presslufthämmern und derglei-
chen) und lärmerregende Freizeitaktivitäten sind 
von Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr, an 
Samstagen von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr erlaubt. 

An Sonn- und Feiertagen ist die Vornahme sol-
cher Tätigkeiten verboten. 

Das Hämmern, Bohren und ähnliche Arbeiten in 
Mehrfamilienhäusern sind an Sonn- und Feier-
tagen generell, an Werktagen in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 14:00 Uhr und von 19:00 Uhr bis 
7:00 Uhr verboten. 

Das Einwerfen von Glasflaschen in dafür vorgese-
hene, allgemein zugängliche Sammelstellen in un-
mittelbarer Nähe von bewohnten Objekten ist an 
Sonn- und Feiertagen generell und an Werktagen 
in der Zeit von 19:00 Uhr bis 6:00 Uhr verboten. 

Jede sachlich nicht gerechtfertigte Inbetrieb-
nahme von Kraftfahrzeugen außerhalb von öf-
fentlichen Verkehrsflächen, insbesondere das 
Laufenlassen der Motoren am Stand außer-
halb behördlich bewilligter Betriebsanlagen für 
die Reparatur von Fahrzeugen ist verboten.  

In Einzelfällen kann die Behörde Ausnahmen von 
diesen Bestimmungen bewilligen, wenn ein sach-
lich gerechtfertigtes Interesse nachgewiesen wer-
den kann. 

Übertretungen der Verbote oder Gebo-
te dieser Verordnung stellen eine Verwal-
tungsübertretung dar und können mit einer  
Geldstrafe bis zu € 1.500,-- bestraft werden.

Verordnung zur Abwehr und Beseitigung von Missständen, 
die das örtliche Gemeinschaftsleben stören, insbesondere 
zum Schutze der Umwelt



21TERMINE & INFOS

Jetzt doppelt auf die Kraft der Sonne setzen
Um dem Klimawandel und seinen Folgen ent-
gegenzuwirken und die gefährliche Abhängigkeit 
von Öl und Gas zu beenden, setzt das Land Steier-
mark seit Jahren einen besonderen Schwerpunkt 
auf den Heizungstausch. Ein wichtiger Bestandteil 
davon: Die Nutzung der Sonnenenergie – nicht nur 
für die Stromerzeugung, sondern auch für die Wär-
megewinnung. Um den Solarausbau noch weiter 
voranzutreiben, starten das Land Steiermark, die 
steirischen Installateure und der Verband Austria 
Solar nun die „Doppeltsolar“-Offensive. Das Kern-
stück: Die Förderung für Solarthermie-Anlagen 
wurde auf 300 Euro pro Quadratmeter erhöht. 

Die Kombination macht stark 
Während Photovoltaik aus der Kraft der Sonne 
Strom erzeugt, wird sie in Solarthermie-Modulen 
direkt in Wärme umgewandelt. Dieser Unterschied 
ist bedeutend, denn damit sind Solarthermiean-
lagen bei der Warmwasseraufbereitung oder der 
Heizungsunterstützung bis zu drei Mal effizienter. 
Nachdem in einem durchschnittlichen Haushalt 
etwa 80 Prozent der Energie für Wärme verbraucht 
wird, wird damit deutlich: Soll das eigene Zuhause 
bestmöglich mit erneuerbarer und leistbarer Ener-
gie versorgt werden, sollte man auf eine Kombina-
tion beider Technologien setzen. Eine gut geplante 
Dachlandschaft enthält Photovoltaik- und Solar-
thermiemodule. 

Förderung verdoppelt 
Neben der erhöhten Förderung – nun werden 
300 Euro pro Quadratmeter ausbezahlt - durch 
das Land Steiermark steht auch ein bundeswei-
ter „Raus-aus Öl und Gas“-Solarbonus in Höhe 
von 2.500 Euro zur Verfügung. Diese finanzielle 
Unterstützung macht die Entscheidung für Solar-
thermie noch attraktiver. Alle Informationen rund 
um die Förderungen sowie die Kontaktdaten der 
regionalen Solar-Installateure sind auf der neuen 

Wie kommt man zur Förderung?
Die Förderung geht einfach und wird rasch 
abgewickelt:

1. Zuerst wird der Förderungsantrag ge-
stellt, bevor Lieferung und Montage erfol-
gen. Wichtig ist, dass vorher keine Rech-
nungen inklusive Zahlungsnachweise 
vorliegen dürfen.

2. Nach der Montage durch einen Steiri-
schen Installateur muss die Fertigstellung 
gemeldet werden. Die Förderung wird 
nach vollständiger Erfüllung der Förde-
rungsbedingungen ausgezahlt.

Antrag stellen unter 
www.umweltfoerderungen.steiermark.at 

Anton Berger, LR Ursula Lackner, Robert Kanduth (v.l.)
©
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Informationsplattform www.doppeltsolar.at zusam-
mengefasst. Ebenso steht die kostenlose Ener-
gieberatung des Landes unter 0316 / 877 3955 
oder unter energieberatung@stmk.gv.at mit Rat 
und Tat zur Seite.

Auszahlung Jagdpachtschilling
Gemäß § 21 Abs. 1 - 3 des Stmk. Jagdgesetzes 1986 i.d.g.F. wird darauf hingewiesen, dass der 
Jagdpachtschilling für das Jagdjahr 2024/2025 in der Zeit

vom 22.7. bis 9.8.2024
von den einzelnen Grundbesitzern in der Buchhaltung der Stadtgemeinde Kindberg während der 
Amtsstunden behoben werden kann.

Ansprechpartner: Gabriele Uhl, Tel. 03865 / 2202 - 253 und Brigitte Janda, Tel. 03865 / 2202 - 256

(Vorbehaltlich der Zustimmung des Gemeinderates am 27.6.2024)
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Podiumsdiskussion - Regional (Er)Leben 

Wir haben 100 Jahre Geburtstag gefeiert!
Am 22.4.2024 feierte Scharl Maria ihren 100. Ge-
burtstag im Betreuten Wohnen in der Bahnhof-
straße. Es war ein besonderer Tag für uns alle, 
an den wir uns noch lange erinnern werden. Frau 
Scharl wohnt im Betreuten Wohnen seit Eröffnung 
des Hauses – also seit 2015 – und diese Entschei-
dung hat sie nie bereut. Frau Scharl mit ihrem ho-
hen Alter genießt die Unterstützung ihrer Familie 
und wird seit letztem Jahr täglich stundenweise 
vom Mobilen Heimhilfe Team der Volkshilfe betreut. 
So wird ihre Selbstständigkeit weiterhin gewährleis-
tet. 
Das Betreute Wohnen bietet für alle BewohnerIn-
nen ein soziales Umfeld, in dem durch gemeinsame 
Aktivitäten wertvolle Stunden im Leben geschenkt 
werden. So ein wertvolles Fest war die 100-Jahr-
Geburtstagsfeier vom Frau Scharl. Genauso wert-
voll ist selbstverständlich jede andere Geburtstags-
feier jedes einzelnen Bewohners, jede Feierlichkeit 
des Jahreskreises und die gemeinsam verbrachte 
Zeit, egal wie und wann es stattfindet.
In diesem Sinne wünsche ich allen BewohnerInnen 
im Betreuten Wohnen weiterhin Gesundheit und 
noch viele schöne gemeinsame Stunden.

Die Voranmeldung für das Betreute Wohnen in der 
Bahnhofstraße 7 sowie in der Hauptstraße 10-14 in 
Kindberg ist über das Sozialamt der Stadtgemeinde 
möglich. 
Diverse Auskünfte zu Kosten und eventuelle Rück-
fragen zu diversen Themen erhalten Sie unter 
der Telefonnummer 0676 / 870 818 001 direkt im  
Betreuten Wohnen.

Timea Moosbauer
Wohnbetreuerin

Scharl Maria (sitzend, 3.v.l.) mit Timea Moosbauer 
(stehend, 2.v.r.) und den BewohnerInnen des Betreu-
ten Wohnens in der Bahnhofstraße

In der einjährigen Vortragsreihe regional (er)le-
ben wurden in Impuslvorträgen Themen der Re-
gion aufgegriffen und mit entsprechenden Hilfs-
möglichkeiten umrahmt. Durch das vielfältige 
Vortragsangebot wurden möglichst zahlreiche und 
unterschiedliche Zielgruppen erreicht.

In der Podiumsdiskussion am 24.4.2024 gab es 
einen Rückblick auf die Vortragsreihe. Danach dis-
kutierten Bgm. Christian Sander, Margit Ablas-
ser BEd, Anna Katharina Klopf, Siegfried Ne-
rath, Siegfried Teubenbacher, Fritz Plott, Mario 

Mehrl und Mag. Verena Reitbauer über die Mög-
lichkeiten, wie Menschen frühzeitig erreicht werden 
können, um in krisenhaften Zeiten Unterstützung 
zu erhalten und wie sie allgemein gestärkt werden 
können. Die Chancen und Perspektiven unserer 
Region waren ebenfalls Thema des Abends, wel-
cher von Denise Ganster moderiert wurde.

Bei jedem Impulsvortrag gab es die Möglichkeit, 
an einem Gewinnspiel teilzunehmen. Verlost wur-
den zwei Geschenkkörbe von der Feinschme-
ckerei und Eurospar Spruzina.

Die Teilnehmer der Podiumsdiskussion am 24.4.2024 

Bgm. Christian Sander (1.v.l.) diskutierte bei der Po-
diumsdiskussion über Möglichkeiten, wie Menschen 
in Krisen unterstützt werden können.
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Nichts über uns – Nichts ohne uns!

Ortsstellenversammlung des Roten Kreuzes in Kindberg

Die Selbstvertretung der Lebenshilfe Mürztal ist 
ein Instrumentarium von Menschen mit Behinde-
rung für Menschen mit Behinderung. 
Das Team der Selbstvertretung definiert ihre Auf-
gaben klar:

 ¾Wir setzen uns für die Rechte von Menschen 
mit Behinderung in der Lebenshilfe Mürztal - 
und darüber hinaus – ein.
 ¾Wir arbeiten Umfragen zu 
relevanten Themen aus und 
führen diese durch.
 ¾Wir wollen bei Themen, die 
uns betreffen, mitreden, mit-
gestalten und mitbestimmen.
 ¾Wir präsentieren die Anliegen 
unserer Kolleg:innen regel-
mäßig bei der Geschäftsfüh-
rung.
 ¾Wir nehmen an Arbeitsgrup-
pen der LH4you (mit den 
Selbstvertretungen der Le-
benshilfen Ennstal, Bruck-
Kapfenberg, Leoben) teil.

In allen Betrieben und Einrichtun-
gen der Lebenshilfe Mürztal sind 

Haussprecher:innen installiert, die die/den Selbst-
vertrer:innen direkt vor Ort in ihren/seinen Agenden 
unterstützt. Die notwendige Hilfe für die Umsetzung 
der Ziele und Aufgaben bekommen sie von ihren 
„Unterstützer:innen“. Wir machen uns für die eige-
nen Anliegen unserer Mitmenschen stark!

Lebenshilfe Mürztal

Am 9.4.2024 
fand die Orts-
s t e l l e n v e r -
sammlung des 
Roten Kreuzes 
in Kindberg 
statt. Zahlreiche 
freiwillige Helfer 
sowie Zivildiener 
und auch Haupt-
amtliche folgten 
dieser Einla-
dung. Unter den 

Ehrengästen durften wir den Bürgermeister aus 
Kindberg, Christian Sander sowie vom RK Bruck/
Mürzzuschlag Ursula Vas herzlich begrüßen. 

Der neue Ortsstellenleiter Walter Schuster er-
öffnete diese Versammlung und dankte jedem ein-
zelnen für das tolle Engagement, den Einsatz und 
den Zusammenhalt auf der Dienststelle und sprach 
über die geplanten Vorhaben im kommenden Jahr. 

Eines der Highlights in diesem Sommer wird das 
Ortsstellenfest am 27.7.2024 mit Beginn um 10.00 
Uhr beim Roten Kreuz Ortsstelle Kindberg sein.

Bgm. Christian Sander bei 
der Ortsstellenversammlung Ortsstellenleiter Walter Schuster dankt für den Einsatz.

Ortsstellenversammlung des Roten Kreuzes in Kindberg
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Neues Mitglied der Berg- und Naturwacht
„Ortseinsatzstelle Mürzhofen“ angelobt!

Im Zuge des Bezirkstages 2024 wurde Maria 
Steindl-Kahofer als neues Mitglied der Berg- und 
Naturwacht angelobt.
Folgende Aufgaben/Schwerpunkte wird sie als 
Mitglied der Berg- und Naturwacht wahrnehmen: 
Aufklären – Pflegen – Überwachen

 DAufklärung der Bevölkerung und Bewusst-
seinsbildung für die Notwendigkeit des Schut-
zes der Natur und der Pflege der Landschaft.
 DSchutz der Natur als Lebensbereich von Men-
schen, Tieren und Pflanzen vor schädigenden 
Einflüssen.
 DDie Einhaltung aller Gebote und Verbote auf 

Grund landesgesetzlicher Vorschriften überwa-
chen.
 DUnterstützung der Landes- und Gemeinde-
behörden in allen Belangen des Natur- und 
Landschaftsschutzes, der Pflege und Gestal-
tung der Landschaft sowie der Heimatpflege.

Fakten und Rückblick 2023
 DIn der Steiermark üben 2.150 Berg- und Na-
turwächter/innen, davon ca. 210 Gewässer-
aufsichtsorgane ihren Dienst aus. 
 DIm Jahr 2023 wurden ca. 94.000 Einsatzstun-
den von 14 Bezirksleitungen mit 129 Einsatz-
stellen geleistet.
 DDer Anteil der Frauen liegt aktuell bei ca. 20 
Prozent, stetig steigend. 

Wir wünschen Frau Maria Steindl-Kahofer viel 
Freude bei der Ausübung ihrer Tätigkeit mit einem 
kräftigen „Berg frei“

Berg- und Naturwacht
Mit freundlicher Unterstützung durch

Angelobung Maria Steindl-Kahofer

Mensch und Heim
Liebe Kindbergerinnen und liebe Kindberger, 
liebe Kinder!
Als Erstes möchte ich mich bei Ihnen allen recht 
herzlich für Ihr Vertrauen bedanken. Die Begegnun-
gen mit Ihnen/Euch sind für mich persönlich immer 
wieder eine große Bereicherung. Ein offenes Ohr 
für unsere Mitmenschen in unserem schönen Kind-
berg zu haben, ist meinen KollegInnen und mir ein 
sehr großes Anliegen. Niemand sollte sich allein 
fühlen, wenn uns das Leben in eine außergewöhn-
liche Situation bringt. Bitte melden Sie sich jeder-
zeit, wenn Sie Fragen haben.

Zum Thema „Mensch und Heim“
In diesem Bereich wird wichtige und sehr wert-
schätzende Arbeit und Unterstützung im Privatbe-
reich angeboten. Die Bezahlung erfolgt durch den 
Dienstleistungsscheck (DLS) und kostet pro Stun-
de EUR 15,-. Den DLS bekommen Sie in der Trafik 
Rumpler – die Vermittlung ist kostenlos. Leider ist 
es auch in diesem Bereich mittlerweile so, dass die-
ser selbstständige Verein mit Mitarbeitern zu kämp-
fen hat und die Vermittlung oft mit Wartezeiten ver-
bunden ist. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass 
Menschen in einer dringenden Notsituation vorge-
zogen werden. Ich danke dafür.

Sollte ein Interesse an der Mitarbeit im Verein 
„Mensch und Heim“ bestehen, würde ich mich sehr 
freuen. Freie Arbeitseinteilung, Austausch in einem 
tollen Team und Freude am TUN sind garantiert.
Durch das mittlerweile große Netzwerk im Sozial-
bereich und der guten Zusammenarbeit mit den 
mobilen Diensten sind wir immer bemüht, individu-
elle Lösungen zu finden.
Ich stehe Ihnen gerne bei Fragen zu „Mensch und 
Heim“ zur Seite (Tel. 0664/146 03 19, Mo-Fr 10.00 
– 16.00 Uhr). Sigrid Schmoll vom Sozialamt 
Kindberg steht Ihnen gerne im 
Bereich „Essen auf Rädern“ 
zur Seite (Tel. 03865/220-231).
Danke an Bürgermeister Chris-
tian Sander und an meine Kol-
legInnen für die tolle Zusam-
menarbeit und Unterstützung. 
Wenn Menschen für Menschen 
da sind, kann uns vieles gelin-
gen! Ich wünsche euch allen 
einen schönen Sommer und al-
les Gute, vor allem Gesundheit 
und Wohlbefinden.

Ihre Sozialreferentin Gerta Hering



Referentin:
Mag.Dr. Amrei-Sophie Klemmer-Auer

Magistra der Sportwissenschaften
Ärztin für Allgemeinmedizin

Datum: Mittwoch, 24.7.2024
Zeit:  18.00 Uhr
Ort:  Volkshaus Kindberg

EINLADUNG zum 3. Vortrag 
„Unser Darm - das zweite Gehirn“

Bei diesem Vortrag erfahren Sie warum unsere Hirnleistung so stark von 
unserer Darmleistung abhängig ist - Themenschwerpunkt: Das Alter.

Dabei werden Fragen beantwortet wie:
• Was hat eine Darmfehlbesiedelung mit  

Alzheimer-Demenz zu tun?
• Welche Nahrungsmittel halten unser Gedächtnis 

in Schwung?
• „Löchriger“ Darm und „löchriges“ Hirn – wie passt 

das zusammen?
• Welche Ernährungsschwerpunkte muss man im 

Alter beachten?
• Ein besonderes Augenmerk auf die Zubereitung – 

aber warum?
• Wie stärke ich meine Darmflora einfach und richtig im Alter?

All diese Fragen werden bei einem anschaulichen, leicht verständlichen 
und inter-AKTIVEN Vortrag beantwortet. Mit anschließender Möglichkeit 
für PERSÖNLICHE Fragen sowie ÜBUNGEN für eine bessere Verdauung 
zum mit nach Hause nehmen.

„Reichtum ist viel,
Zufriedenheit ist mehr,
Gesundheit ist alles.“

(asiatisches Sprichwort)

Vierter Termin „Unser Darm - das zweite Gehirn“ (Themenschwerpunkt: Babys &  
Kinder):  16.10.2024



26 E-WERK

Aktuelles im E-Werk Kindberg!

In einer Zeit, in der viele Haushalte ihre Aus-
gaben genau im Blick behalten müssen, mag 
die Idee einer Sanierung der elektrischen An-
lage zunächst wie Luxus erscheinen, doch 
während wir uns bemühen unsere Ausgaben 
zu verringern, ist es wichtig zu erkennen, dass 
Investitionen in die Sicherheit und Effizienz der 
eigenen elektrischen Anlage nicht nur Kosten 
verursachen, sondern langfristig auch Einspa-
rungen bringen können.

Die Elektrik ist das Herzstück jedes Gebäu-
des und eine fehlerhafte oder veraltete Elek-
troinstallation kann nicht nur zu Sicherheitsri-
siken führen, sondern auch einen ineffizienten 
Energieverbrauch begünstigen. Wichtig ist es 
daher, bei sämtlichen Bauvorhaben auf den 
professionellen Dienstleister zurückzugreifen. 
In Zusammenarbeit mit Handwerkern und Bau-
unternehmen aus der Region haben wir jahr-
zehntelange Erfahrung und helfen Ihnen ger-
ne, Ihre Projekte und Sanierungen – in Sachen 
Elektrotechnik – erfolgreich umzusetzen.

Rufen Sie uns bei Fragen zur Ihrer Elektroins-
tallation einfach an!

Im Verteilernetzbetrieb wurde das bereits be-
gonnene Bauvorhaben in der Stanzer Straße 
weitergeführt und auch hier nimmt die Baustel-
le immer mehr Gestalt an.

Der für die 20 kV-Verbindung zwischen den 
Stationen 134 Kalvarienberg und 115 Kindberg-
Dörfl benötigte Trafo in der Stanzer Straße ist 
bereits aufgestellt und wird in den nächsten 

Wir arbeiten auf „Hochtouren“ für unsere Kunden und den Ausbau der Strominfrastruktur 
in Kindberg!

Wochen ins Mittelspannungsnetz eingebun-
den. Die Verkabelungen inklusive Lichtwellen-
leiter benötigen noch einige Arbeitsschritte. 
Eine Finalisierung dieses Projekts – und da-
mit die Aufschließung im Bereich 162 Stanzer 
Straße – ist mit Ende des Jahres zu erwarten.

Immer für 
mich da: mein

Ihre Elektrotechnik ist bei uns in guten Händen!
©
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Als weitere netzdienliche Maßnahme im Früh-
jahr und Frühsommer ist das Ausschneiden be-
stehender Stromtrassen ein wichtiger und un-
erlässlicher Teil eines Energieversorgers. Mit 
dieser Maßnahme sollen Sturmschäden oder 

Schneebruchschäden am Leitungsnetz mög-
lichst vermieden werden. Wir alle konnten hef-
tige Unwetterereignisse in den letzten Jahren 
beobachten und hoffen, dass diese Wetterphä-
nomene die Ausnahmen bleiben!

Neuer Trafo in der Stanzer Straße.

Die Finalisierung der Verkabelungen in der Stanzer Straße werden bis Ende des Jahres erwartet.

©
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Warum Altspeiseöle und 
Altspeisefette sammeln?
Altspeiseöl ist ein wertvoller Rohstoff und wird für 
die Biodieselherstellung verwendet. Aus einem 
Liter Altspeiseöl können 0,8 Liter Biodiesel herge-
stellt werden. Biodiesel hat einen immer höher 
werdenden Stellenwert als Alternative zu her-
kömmlichem Mineralöl, denn: 

 Biodiesel verursacht keine direkten CO2-
 Emissionen
 Bei der Verbrennung von Biodiesel entsteht  

 kein Schwefeldioxid
 Biodiesel ist günstiger als Mineralöl
 Biodiesel schafft Unabhängigkeit von Kraftstoff 

 produzierenden Ländern
 Biodiesel schont Ressourcen und trägt zu einer  

 nachhaltigen Lebensweise bei

Altspeiseöl einfach im WC entsorgen? 
Durch die „Entsorgung“ im WC oder im Abfl uss verstopfen Rohre und Kanalisation, die 
in teuren und aufwändigen Reinigungsaktionen von Fettresten befreit werden müssen. 
Die Kosten dafür tragen Sie als Bürger, nämlich in Form Ihrer Kanalgebühren! 
Helfen Sie mit, Altspeiseöl richtig zu entsorgen und schonen Sie Ihre Geldbörse!

Holen Sie sich Ihren praktischen „Fetty“ in Ihrer Gemeinde oder im ASZ!

Was wird im „Fetty“, 
dem Sammelbehälter für 
Altspeiseöl, gesammelt?
 Speisefette
 Speiseöle
 Tierische und pfl anzliche Fette
 Öle von eingelegten Speisen
 Butter- und Schweineschmalz
 Verdorbene und abgelaufene 

 Speiseöle und -fette

Das gehört nicht hinein! 

 Mineralöle
 Speiseabfälle
 Motor- und Schmieröle
 Mayonnaisen, 

 Saucen und Dressings

Abfallwirtschaftsverband Weiz
8160 Weiz, Göttelsberg 290/1
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Öl ist nicht 
zum Spülen da!
Der Umwelt & Geldbörse zuliebe.
Ein bisschen Öl kann ich ruhig in den Abfl uss kippen? 
Falsch gedacht! Altspeiseöl im Kanal verstopft die 
Kanalisation und verursacht hohe Kanalreinigungskosten, 
die sich in den Gebühren niederschlagen.

Anzeige
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Kein Plastik in den Biomüll
Nur dünnwandige Biokübel-Einstecksäcke aus Mais stärke mit dem 
 Label des „Keimlings“ oder „OK compost“ sind kompostierbar. Da-
bei handelt es sich z.B. um die typisch blassgrünen 10l-Einstecksäcke, 
die im Handel bezogen werden können oder um die Biokunststoff-Kno-
tenbeutel welche in Obst- und Gemüseabteilungen von Supermärkten 
ausgegeben werden. Alternativ bietet sich ein Karton-Einstecksack 
an. Die Praxis zeigt leider, dass eine hohe Vermischung von Maisstär-
kesäcken mit normalen Plastiksäcken trotz gelungener Abfallberatung 
Usus ist und somit leider alles händisch aussortiert werden muss, was 
nach Plastik aussieht. Denn für eine Sortierung in „gute“ und „schlech-
te“ Kunststoffsäcke ist wohl kaum Zeit. Kosten: 600 Arbeitsstunden/
Jahr in einem mittelständischen Kompostierbetrieb, umgelegt auf die 
Tonne Bioabfall: 16 €.

Zwei Millionen Euro Kosten durch 
falsches Trennen
Eigentlich lernen es die Kleinen bereits im Kindergarten: Bio-
abfall gehört auf den Komposthaufen und für solche die keinen 
Garten haben, gibt´s die braune Biomülltonne! So weit so klar. 
Doch die Steirische Restmüll-Analyse 2019 zeigt, dass 30 kg Bio-
abfall/EW und Jahr fälschlicherweise im Restmüll mitgesammelt 
werden.

Und das kostet Bares: Denn die Behandlung von Restmüll ist in Sum-
me rund 60€/t teurer, als jene von Biomüll. Eigentlich klar, kennt man 
den Verwertungsweg. Müssen Restabfälle teils thermisch verwertet 
und Rückstände deponiert werden, so geht Biomüll in die Kompostie-
rung und am Ende stehen landesweit wertvolle 65.000 m³ Kompost als 
Output einer leider zusehends mühseliger werdenden Arbeit. Denn in 
vielen Biotonnen finden sich jede Menge Verunreinigungen wie Plastik,  
Glas und Metall, was die nachfolgende Kompostierung zusehends 
verteuert, denn was einst achtlos eingeworfen wurde, muss nun mü-
hevoll händisch ausgeklaubt werden. Tonne GRAU ist deutlich teurer 
als Tonne BRAUN, so sind es zusätzliche zwei Millionen Euro, die wir 
Steirerinnen und Steirer uns das Einwerfen in die falsche Tonne kos-
ten lassen. Ganz zu schweigen davon, dass Bioabfall als wertvoller 
Rohstoff für 70 steirische Kompostierbetriebe und als Gartenerde für 
tausende Gartenbesitzer auf diese Weise verloren geht.

Das sollte NICHT  
in den Bioabfall

•  Plastik oder sonstige  
Fremdstoffe

• Knochen

• Fleisch

• Fischreste

• Katzenstreu

• Tiermist

• Schlachtabfälle

Der beste  

Abfall ist jener, der 

erst gar nicht entsteht. 

Somit wäre eine Bio-

abfallsammlung ohne 

Sack eigentlich die 

ökologischste  

und preiswerteste 

Lösung.

 Das DARF  
in den Bioabfall:

• Obst- und Gemüseabfälle

• Gartenabfälle

• Grün- und Strauchschnitt

• Laub und Gras

• Blumen

• Kaffee- und Teereste

• Schalen von Obst und Gemüse

•  Unverpackte verdorbene  
Lebensmittel

• Holzasche

• Sägemehl und Sägespäne

• Gekochte Speisereste

BIOTONNE

TIPP
Abfall-Trenn-ABC 

gratis erhältlich im  

Wirtschaftshof oder 

als Download unter: 

abfallwirtschaft. 

steiermark.at

Anzeige
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Anzeige

Jetzt spark7 Konto in der Steiermärkischen Sparkasse in Kindberg 
eröffnen und viele Vorteile genießen. Wir freuen uns auf dich:

spark7 – das modernste Jugendkonto Österreichs
spark7.com/stmk

* Aktion gültig von 3.6. bis 30.9.2024 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag ein kostenloses spark7 Konto bei der 
Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in notwendig). Der 
20-Euro-Bonus und das 2-Euro-Zeugnisgeld werden direkt aufs Konto gebucht. Walker-Rucksack erhältlich solange der Vorrat 
reicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2024.

Bei

Kontoeröffnung:

20 Euro oder

Walker-Rucksack*

+
2 Euro pro Einser 

Zeugnisgeld*

Dominik Janda 
Kundenbetreuer
Tel. 05 0100 – 634421
dominik.janda@
steiermaerkische.at

Patricia Schöngrundner-Pichler 
Leiterin
Tel. 05 0100 – 634420
patricia.schoengrundnerpichler@
steiermaerkische.at

Werner Raubik 
Geschäftskundenbetreuer
Tel. 05 0100 – 634423
werner.raubik@
steiermaerkische.at

Andrea Salchenegger 
Kundenbetreuerin
Tel. 05 0100 – 634425
andrea.salchenegger@
steiermaerkische.at

0083_Advertorial_spark7 Zeugnisaktion 2024_210x297_3mmUeberf.indd   10083_Advertorial_spark7 Zeugnisaktion 2024_210x297_3mmUeberf.indd   1 17.05.2024   13:25:1917.05.2024   13:25:19
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Frühjahrsputz 2024
Beim diesjährigen Frühjahrsputz nahmen wieder 
viele Vereine und Privatpersonen teil – vielen Dank 
für das Engagement für ein sauberes Kindberg! 

Einige haben uns Fotos von ihren Aktionen zur Ver-
fügung gestellt:

Engagierte Jugend der MS Kindberg beim Frühjahrsputz

Fleißige MüllsammlerInnen der FF Edelsdorf

Mit vollem Einsatz dabei: die 3b der VS Kindberg Viele fleißige Hände: Die 4a der VS Kindberg

Feuerwehrjugend der FF Hadersdorf beim Frühjahrsputz
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Anzeige

•
•
•
•
•
•
•

Kosten- bzw. Förderbeispiele für einen Fenstertausch im
Ein- und Zweifamilienhaus sowie bei einer Wohnung

Förderbeispiel Ein- u. Zweifamilienhaus:

Dieses Beispiel entspricht einem 

Fördersatz von rund 38 % ! 

Förderbeispiel Wohnung:

Dieses Beispiel entspricht einem 

Fördersatz von rund 71 % !  

Stand: Jänner 2024

Gesamtkosten Fenstertausch mit Material und Montage (inkl. USt.) € 45.000,-

abzgl. KPC Sanierungsbonus Einzelbauteil-Sanierung - €   9.000,-

abzgl. Wohnbauförderung Land Steiermark (15 %) - €   6.750,-

abzgl. Gemeindeförderung (Annahme) - €          0,-

abzgl. Öko-Sonderausgabenpauschale / Finanzamt - €   1.600,-

Tatsächliche Gesamtkosten € 27.650,-

Gesamtkosten Fenstertausch mit Material und Montage (inkl. USt.) € 12.000,-

abzgl. KPC Sanierungsbonus Einzelbauteil-Sanierung - €   6.000,-

abzgl. Wohnbauförderung Land Steiermark (15 %) - €   1.800,-

abzgl. Gemeindeförderung (Annahme) - €          0,-

abzgl. Öko-Sonderausgabenpauschale / Finanzamt - €      800,-

Tatsächliche Gesamtkosten €   3.400,-
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Interessantes für Ihren Balkon

Rosen benötigen einen möglichst sonnigen 
Standort, wenn sie ihre volle Pracht entfalten 
sollen. Kletternde Rosen und andere ranken-
de Pflanzen benötigen ein Rankgerüst oder 
vorhandene Gebäudestrukturen wie Balkon-
geländer, an dem die langen Triebe Halt fin-
den und emporranken können.

Bei Tomaten eignen sich die Cocktail-Toma-
te „Picolino FI“ und die Ampel-Tomate „Tum-
bling Tom Red FI“. Bei der einen erntet man in 
Kniehöhe, bei der anderen in Augenhöhe. Die 
Früchte von Tomaten platzen manchmal auf. 
Das ist keine Krankheit, sondern ein Fehler 
in der Pflege, wenn die Pflanze nicht gleich-
mäßig mit Wasser versorgt wird.

„Naschobst“ benötigt ausreichend Wasser 
und Dünger. Die Versorgung der Pflanzen mit 
flüssigem Biodünger (wöchentlich, ab Ende 
April) und regelmäßiges Gießen verhindern 
das Abfallen der unreifen Früchte.

Wenn im Sommer Fenster und Balkontüren offen 
stehen, können mit der richtigen Balkonbepflan-
zung feine Düfte in die Wohnung ziehen und Vita-
minreiches zum Naschen bereit stehen.
Für einen erholsamen Schlaf eignet sich zum Bei-
spiel hervorragend ein Blumenkasten mit Lavendel 
vor dem geöffneten Fenster, dessen sanfter Duft 
Sie in den Schlaf wiegt.
Weitere duftende Blumen sind unter anderem Eng-
lische und Romantik-Rosen, Duftender Schneeball 
(ohne Rankgerüst), Duftlevkojen oder Lichtnelken.
Für Naschkatzen gibt es eigene Sorten von Obst-
bäumen, die auf Terrassen gezogen werden  

können. Dafür eignen sich Säulen-Äpfel der Sorte 
„Ballerina®“, dazu Himbeeren der Sorte „Autumn 
Bliss“, Brombeeren der Sorte „Navaho“ und Erd-
beeren (Ananas-Erdbeeren oder Monats-Erdbee-
ren). 
Obst und Gemüse sind Lebensmittel, die frisch ge-
erntet die meisten Vitamine und das beste Aroma 
haben. Was liegt da näher, als diese Energiequelle 
auf dem Balkon oder der Terrasse zu ziehen? 

Tipps:

Ein echter Platzsparer ist die Gurke „Printo 
FI“ – die Mini-Schlangengurke ist robust, die 
Früchte sind sehr aromatisch. Gurken benö-
tigen besonders viele Nährstoffe und haben 
eine Vorliebe: Pferdemist.

Die Brombeere „Navaho“ ist kompakt und 
doch ertragreich – ideal für den Balkon oder 
die Terrasse. Vergessen Sie auch bei dieser 
Beere nicht zu düngen. Bis in den Herbst hi-
nein erntet man von dieser Brombeere. Auch 
der Schnitt ist einfach: Alle alten, abgetrage-
nen Triebe abschneiden. Wenn die Brombee-
re zu stark wächst, einfach zurückschneiden.
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Gemeinsam die Mülltrennung verbessern
Laut der steirischen Abfallanalyse befinden sich 
im Restmüll zwei Drittel Fehlwürfe – also Wertstof-
fe, die falsch entsorgt wurden. Sie sind leider für 
das Recycling für immer verloren und können nicht 
mehr als Sekundärrohstoffe wiedereingesetzt wer-
den. 

Bis April 2024 lief deshalb in sechs Gemeinden im 
Mürztal das Pilotprojekt „Mürztal trennt schlau“, 
um mehr Bewusstsein für Mülltrennung und Um-
weltschutz zu schaffen. Dabei analysierte ein Wert-
stoffscanner im Müllfahrzeug mit Hilfe künstlicher 
Intelligenz die entsorgten Materialien im Restmüll 
und gab ein Direktfeedback zur Mülltrennqualität an 
die Bürger:innen.

Entwicklung Mülltrennqualität in Kindberg

Gut

Mittel

Schlecht

(257) 44%

(230) 39%

(98) 17%

März 2024

Richtig trennen

Im Vergleich zu Oktober 2023 hat sich die Müll-
trennqualität verbessert. Die Anzahl der guten 
Mülltrenner hat sich auf 44% gesteigert, die Anzahl 
der mittleren Mülltrenner ist auf 39% gesunken. 
17% der Haushalte in Kindberg trennen ihren Abfall 
nach wie vor sehr schlecht. Über die Hälfte der der 
Haushalte trennen nicht ausreichend gut. 

Der Hauptstörstoff in den vergangenen Monaten 
waren Leichtverpackungen. Bitte entsorgen Sie 
Kunststoffverpackungen, PET-Flaschen, Tetrapak, 
Folien, Holzkisten, beschichtete Papierverpackun-
gen, Styropor etc. im Gelben Sack bzw. in der Gel-
ben Tonne. Danke für Ihr Mitwirken!

Machen Sie mit!

Umweltschutz ist uns ein großes Anliegen. Auch die 
richtige Abfalltrennung gehört zu diesem Bereich, 
denn sie ist die Voraussetzung für Recycling. Bitte 
unterstützen Sie dieses zukunftsweisende Umwelt-
projekt und leisten Sie einen wichtigen Beitrag für 
eine enkerltaugliche Zukunft in der Region Mürztal!
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Gut

Mittel

Schlecht

(322) 32%

(400) 40%

(278) 28%

Oktober 2023
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Frühlingsrückblick 2024 – Anfangs warm, im Mai extrem nass 
 
Der heurige Frühling zeigte sich 
in Kindberg von seiner sehr 
unterschiedlichen Seite. Er 
schien auch etwas verkehrt zu 
laufen - anfangs sehr warm, im 
Mai dann verregnet. Doch nun 
zu den Details: 
 
Frühling auf Hochtouren gab es 
heuer im März. Das deutlich zu 
warme Wetter hielt nach dem 
sehr milden Winter an. 
Tiefdruckgebiete machten 
weiterhin einen großen Bogen 
um das Mürztal. So schien die 
Sonne überdurchschnittlich 
lang. Wenn es Regenschauer 
gab, fielen diese nur lokal aus. 
In Summe ging der März als viel 
zu trocken und deutlich zu warm 
in die Geschichtsbücher ein. 

 

 
 
Als Monat der Extreme blieb 
uns der April in Erinnerung. Mit 
einer ungewöhnlich starken 
Südwestströmung gelangte 
gleich nach Ostern extrem 
warme Luft zu uns. Höhepunkt 
war das sommerliche 
Wochenende mit dem Höchst-
wert   des   ganzen   Frühlings 

 von 29,6 Grad am 14. April. 
Danach gingen die 
Temperaturen innerhalb von 
zwei Tagen um etwa 20 Grad 
zurück. Es schneite bis in 
Tallagen und nach dem 
Niederschlag bescherte uns 
Morgenfrost einige Schäden an 
landwirtschaftlichen    Kulturen. 

 Zusammengefasst fiel aber 
auch der April deutlich zu warm 
aus. 
 
Dass es doch noch 
durchschnittliche Temperaturen 
geben kann, zeigte der Mai. Der 
gesamte Monat verlief 
unbeständig. Zwar schien doch 
immer     wieder    die     Sonne,  

 
 

 

  

 

 beständig war das freundliche 
Wetter aber nicht. Es zogen 
einige Regengebiete durch, 
stark regnete es nach Pfingsten 
mit 53 Liter pro Quadratmeter in 
nur 12 Stunden. Sehr 
wechselhaft und nass blieb es 
bis zum Monatsende. 
 
Fazit: Wettertechnisch gesehen 
liegt ein ungewöhnlicher 
Frühling hinter uns. Nach der 
frühesten Sommerwärme aller 
Zeiten sorgte der späte Frost 
Ende April für Probleme. Auf 
diesen folgte ein sehr nasser 
Mai, immerhin ein Segen für die 
Land- und Forstwirtschaft. 
 

Mag. Thomas Knabl 
 

Der Frühling 2024 in Zahlen: 
 

Höchstwert Tiefstwert  Mitteltemperatur Niederschlagsm.  Sonnenstunden Stärkste Windböe 

29,6 Grad -3,7 Grad  10,2 Grad 265 Liter/m²  575 Stunden 63 km/h 
(14. April) (23. April)  + 2,3 Grad + 32 %  + 24 % (1. April) 
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HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

*  i20 GO! PLUS (B4BG0), i30 GO! (C2BG1), i30 GO! PLUS (C2BO1), TUCSON GO! (T1BG0):  Aktionen/Preise beinhalten bis zu € 7.000,- Hyundai GO! Bonus bestehend aus bis zu € 6.500,- Hyundai-Bonus und € 500,- Versicherungs-
bonus. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: TUCSON GO! (T1BG0): Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt und aller jeweils gültigen Boni): € 30.990,-, Anzahlung: € 9.297,-, 
Restwert: € 15.292,07, Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,-, Laufzeit: 36 Monate, monatliche Rate: € 239,-, Sollzinssatz: 3,99 % p.a. fix, effektiver Jahreszins: 4,66 % p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 198,-, Gesamtleasingbetrag: € 21.693,-, 
Gesamtbetrag: € 33.490,21. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, 
Mindestlaufzeit 36 Monate. Aktionen/Preise gültig für Kaufverträge mit Zulassung vom 01.04 bis 31.07.2024 (bis auf Widerruf) solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händler-
beteiligung. CO2: 103 - 178 g/km, Verbrauch: 4,5 - 7,8 l/100 km. Die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

Sofort verfügbar, MEHR-Ausstattung und ein unschlagbarer Preisvorteil, genau das zeichnet einen Champion aus: 
Die Hyundai GO! & GO! PLUS Sondermodelle halten was sie versprechen. Entscheiden Sie sich jetzt für Ihren Siegertyp –  
vom sportlichen 5-Türer bis hin zum geräumigen SUV.

Mehr unter hyundai.at/go-sondermodelle

Fixer Sollzinssatz 

3,99 %

GO! & GO! PLUS
Sondermodelle

Service-Pakete

schon ab € 21.890,-*
i30 GO! 1.5 DPI

Kombi Aufpreis: € 1.000,-
schon ab € 24.290,-*
i30 GO! PLUS 1.0 T-GDI

Kombi Aufpreis: € 1.000,-

schon ab € 30.990,-*
TUCSON GO! 1.6 T-GDI, 2WD

4WD Aufpreis: € 3.000,-

schon ab € 19.490,-*
i20 GO! PLUS 1.2 MPI

Range GO! Coop 4.24 neutral.indd   1Range GO! Coop 4.24 neutral.indd   1 04.04.24   17:1404.04.24   17:14

1) Unverbindlich empfohlener Richtpreis abzüglich € 500,- 1st Edition Bonus, € 1.000,- Finanzierungsbonus und € 500,- Versicherungsbonus, 20% MwSt. und NoVA sowie inkl. der Maximal-
beträge für §6a NoVAG – Ökologisierungsgesetz. Die 1st Edition besteht aus 1st Edition Dekor (Badge auf der B-Säule, Einstiegsleisten, Streifendekor; alles auf Fahrer- und Beifahrerseite, inkl. 
Montage), 1st Edition Badetuch, Suzuki Badetasche, 1st Edition Frisbee. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Finanzierung über Suzuki Finance – ein Geschäftsbereich der Toyota 
Kreditbank GmbH Zweigniederlassung Österreich. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss einer Versicherung über GARANTA Österreich Versicherungs-AG. Angebot gültig solange der Vorrat 
reicht. 2) WLTP-geprüft. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.
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1) Unverbindlich empfohlener Richtpreis abzüglich € 500,- 1st Edition Bonus, € 1.000,- Finanzierungsbonus und € 500,- Versicherungsbonus, 20% MwSt. und NoVA sowie inkl. der Maximal-
beträge für §6a NoVAG – Ökologisierungsgesetz. Die 1st Edition besteht aus 1st Edition Dekor (Badge auf der B-Säule, Einstiegsleisten, Streifendekor; alles auf Fahrer- und Beifahrerseite, inkl. 
Montage), 1st Edition Badetuch, Suzuki Badetasche, 1st Edition Frisbee. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Finanzierung über Suzuki Finance – ein Geschäftsbereich der Toyota 
Kreditbank GmbH Zweigniederlassung Österreich. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss einer Versicherung über GARANTA Österreich Versicherungs-AG. Angebot gültig solange der Vorrat 
reicht. 2) WLTP-geprüft. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Der neue 
mit optionalem ALLGRIP AUTO Allradsystem ist der perfekte Spielkamerad auf jedem 
Untergrund. Es schaltet sich automatisch ein und sorgt so für zusätzliche Traktion auf 
den Hinterrädern. Volle Punktezahl gibt es auch für den leistungsstarken und sparsamen 
1.2-Liter Mild-Hybrid-Motor, das neue Design und modernste Sicherheitsfunktionen. 
Wer hätte das gedacht! Mehr auf www.suzuki.at

Verbrauch „kombiniert“: 4,4-4,9 l/100 km, CO₂-Emission 98-110 g/km²⁾

Der neue 
mit optionalem ALLGRIP AUTO Allradsystem 

Der neue 
mit optionalem ALLGRIP AUTO Allradsystem ist der perfekte Spielkamerad auf jedem 

Spiel „4 gewinnt“ mit
jedem Untergrund:

Die ersten 

500 SWIFT 

als 1st Edition 

schon ab 

€ 15.490,-¹⁾

 Jetzt     bis zu 

€ 7.000 
Kundenvorteil 

sichern! ¹⁾
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Frühlingsgefühle? 
Finden Sie Ihr Perfect Match für die Straße.
Wenn Sie unterwegs auch dieses aufregende Kribbeln im Bauch spüren wollen, schauen Sie einfach bei Suzuki 
vorbei! Verlieben Sie sich in die anziehenden Designs und inneren Werte des S-CROSS, VITARA, ACROSS und 
SWACE. Träumen Sie nicht länger von einem Perfect Match für Dates in der City, romantische Überlandpartien 
oder aufregende Ausritte ins Gelände, es wartet bereits auf Sie. Und als wäre das nicht schon genug, überzeugen 
alle Modelle mit attraktiven Kundenvorteilen¹⁾, die ihr Budget schonen und Ihnen nochmals die Augen 
verdrehen. Wer hätte das gedacht! Mehr auf www.suzuki.at

Verbrauch „kombiniert“: 1-5,9 l/100 km, CO₂-Emission 22-133 g/km²⁾
1) Kundenvorteil am Beispiel ACROSS von € 7.000 besteht aus € 6.000 Frühlingsbonus und € 1.000 Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Finanzierung über Suzuki 
Finance – ein Geschäftsbereich der Toyota Kreditbank GmbH Zweigniederlassung Österreich. Aktion gültig ab 01.04.2024 bis 30.06.2024 bei Kaufabschlüssen von Neufahrzeugen der Modelle 
S-CROSS, VITARA, ACROSS und SWACE. 2) WLTP-geprüft. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.  

Anzeige

Langenwang - Kapfenberg
Tel. 03854/2400 - Tel.: 03862/33811

www.auto-knoll.at

AUTOHAUSKNOLL

Anzeige
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75 Jahre

Wir gratulieren:
Fischer Maria

Wir gratulieren:
Maierhofer Josefine

Wir gratulieren:
Maierhofer Konrad

Wir gratulieren:
Grossinger Veronika

75 Jahre

75 Jahre

75 Jahre
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Wir gratulieren außerdem zum 75. Geburtstag:
Fasching Karl
Klein Brunhilde
Kohlhofer Alois
Leitner Johann

Pucher Christine
Salchenegger Margarete
Schoberer ÖkR. Johann
Schweiger Margarete

Trieb Ludmilla
Zangl Gertraud
Zisser Waltraud
Zöscher Herbert

75 Jahre 75 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Doppelhofer Elfriede, Troby Anton, Zink Mathilde,  
Haubenwaller Maria, Kreith Anna, Gößlbauer  
Maria, Leitner Bruno, Hofer Aloisia (vorne, sitzend)

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Schwaiger Rudolf, Hahnkamper Johann, Takatsch 
Melisande, Steinbäcker Ernst, Hoch Peter, Brugger 
Ing. Anton

80 Jahre 80 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Pink Josef, Königshofer Elfriede, Hojas Helmut, 
Sander Erika, Hahn Franz, Mittendorfer Gertrud, 
Zirbisegger Peter

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Weninger Helmut, Raffl Juliane, Piller Franz

Wir gratulieren außerdem zum 80. Geburtstag:
Buchmayer Eva
Elmleitner German
Forstner Vassilka

Hase DI Oswald
Lüftinger Karl
Moschgat Waltraud

Pijawetz Roswitha
Schalk Josef
Schrittwieser Ing. Josef
Urferer Maria
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Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Knabl Sofie (85), Marchler Franz (80), Rudt Rena-
te (85), Steiner Johanna (85), Vollmann Herta (85), 
Ebner Josefa (80)

80 + 85 Jahre

Wir gratulieren außerdem zum 
85. Geburtstag:
Aichelsreiter Herbert
Brauneder Maria
Feichtenhofer Johann
Hainz Helmut
Kumpfhuber Anton
Leitner Edeltraut
Mittendorfer Horst
Ochensberger Maria
Saufüssl Dorothea
Sommer Sieglinde
Steiner Herbert
Teubenbacher Josefa
Vollmann Karl Heinz

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Zündel Wanda, Löw Ernst, Temmel Josefine, Bichler 
Siegfried, Schobe Paula, Lanz Helmtrud

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Rakitnik Max, Hinterleitner Richard, Machhammer 
Johann, Illmaier Anna, Zisser Ing. Alfred, Glück 
Markus

85 Jahre

85 Jahre
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FFeerriieenn Spiel

Liebe Schülerinnen,
liebe Schüler!
Liebe Kinder! Liebe Eltern!

Das Schuljahr geht langsam 
dem Ende zu und die lang-
ersehnten Ferien und der  
Sommerurlaub stehen wieder 
vor der Tür. Ferien und Freizeit 
sind verbunden mit viel Freude, 
Fröhlichkeit und Spaß, weil man 
all den Interessen und Tätigkei- 
ten nachgehen kann, für die 

man während des Schuljahres 
oft wenig Gelegenheit findet.

Die Stadtgemeinde Kindberg 
veranstaltet dieses Jahr in 
den Sommerferien wieder ein 
Ferienspiel. Es können Kin- 
der im Alter von 5 - 12 Jahren 
mitmachen und wir hoffen, dass 
wir mit diesem Ferienspiel- 
programm viele Kinder anspre-
chen und ihnen auch ein klein 
wenig Freude bereiten werden.

Wir wünschen euch allen 
schöne Sommerferien und 
viel Freude und Spaß beim  
28. Kindberger Ferienspiel!

Euer Bürgermeister
Christian Sander

und 

eure Jugendreferentin
Sandra Hillebrand

Mo. 15.7.2024
14.00 - 16.30 Uhr

„Ein Tag am Bauernhof“ mit der Landjugend Kindberg

Wir eröffnen unser Ferienspiel 2024 gemeinsam mit der Landjugend Kindberg und 
verbringen einen lustigen und abenteuerlichen Nachmittag am Hof der Familie  

Hochörtler in Edelsdorf. Für Speisen und Getränke ist gesorgt! 

Treffpunkt: Familie Hochörtler, Edelsdorf 5, 8643 Kindberg

Anmeldung und Ausgabe des Ferienspielpasses ist ab 13.30 Uhr möglich!

Mo. 22.7.2024
14.00 - 16.00 Uhr

„Märchensommer“ mit dem Georgibergverein
Im Rahmen der Reihe „Märchensommer“ startet das Sommerprogramm des  
Georgibergvereins mit dem Motto „Alles, was das Mürztal erzählt – Geschichten 
und Sagen aus dem Mürztal“. Verbringe einen märchenhaften Nachmittag in der 
wunderbaren Georgibergkirche! Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Treffpunkt: Georgibergkirche
Fr. 2.8.2024

15.00 - 17.00 Uhr

„Krampus im Sommer?!“ - Die „Kindberger Bergteifl“ machen‘s möglich!

Der Verein „Kindberger Bergteifl“ stellt sich vor und ermöglicht mystische Einblicke in das 
Brauchtum des Krampustreibens. Spiel, Spaß und Spannung ist an unterschiedlichen  

Stationen garantiert. Lass dich überraschen! Für Speisen und Getränke ist gesorgt!

Treffpunkt: Schulhof der Mittelschule Kindberg (bei Regenwetter im Turnsaal)
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• Für Kinder von 5 bis 12 Jahren (unter 6 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen)
• Anmeldung direkt beim jeweiligen Ferienspiel vor Ort, laufender Einstieg möglich! 
• Der Ferienspielpass wird bei der Anmeldung ausgegeben und ist bei jedem Ferienspiel mitzubringen, 

da er vom Spielleiter abgestempelt wird
• Wer mindestens 3 Ferienspiele besucht hat, ist zur Abschlussveranstaltung berechtigt
• Bitte in wetterbedingter und der Veranstaltung angepasster Kleidung kommen!

Also: Anmelden, mitmachen und Spaß haben!

Spielregeln/Teilnahmebedingungen

Mo. 2.9.2024
09:00 - 16:00 Uhr

Abschlussfahrt „Waldpark Hochreiter“ 

Streichelt und füttert mit eurem Futtersackerl die Tiere, spielt am Wasserspielplatz 
oder mit der Waldkugelbahn oder erprobt eure Kletterkünste. Warmes Mittagessen 
in Form eines Picknicks inklusive!

Mitzunehmen: Badekleidung oder Wechselgewand.

Abfahrt: 09:00 Uhr Bushaltestelle Rathaus Kindberg
Rückkehr: 16:00 Uhr

Mi. 7.8.2024
14.00 - 17.00 Uhr
„Gemeinsam wandern“ 

Wir treffen uns zu einer gemeinsamen Wanderung zur „Schönen Aussicht“. Oben 
angekommen genießen wir bei unserer Jause den einzigartigen Weitblick und  
verbringen unbekümmert Zeit in der Natur. Sehr gerne können eure Eltern euch auf 
der Wanderung begleiten. 

Mitzunehmen: Jause und Getränk im Rucksack, entsprechende Wanderkleidung.

(bei Schlechtwetter (Regen!) wird die Wanderung abgesagt!)

Treffpunkt: ehem. Buschenschank Ochensberger, Kindbergdörfl

Fr. 30.8.2024
15.00 - 17.00 Uhr

Das Rote Kreuz Ortsstelle Kindberg stellt sich vor 

Gewinne in Form eines Stationenbetriebes spannende Einblicke in die  
Aufgaben und Jugendarbeit des Roten Kreuzes Ortsstelle Kindberg.

Für Getränke ist gesorgt. 

Treffpunkt: Rotes Kreuz Ortsstelle Kindberg
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Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Anzeige

Anzeige

Anzeige

Alle Infos und Touren finden Sie auf www.gruen-weiss.at/radlpass

Der Radio Grün Weiß RadlPASS führt 
Sie an die schönsten Platzerl der 
Steiermark. Mit dem RadlPASS in der 
Tasche warten 8 steirische Tourismus-
regionen darauf von Ihnen erkundet 
zu werden. Bereits ab 6 Stempeln 
sichern Sie sich nicht nur unsere 
exklusive RadlPASS-Urkunde, 
sondern qualifizieren sich auch 
automatisch für unser großes 
Gewinnspiel beim Radio Grün Weiß 
AusRADLN am 22. September 2024.

RadlPASS
1. Mai - 22. September 2024

Sind Sie bereit für das ultimative Radabenteuer?
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90+ Jahre

Wir gratulieren außerdem zum Geburtstag:
Dormann Wilhelm (95)
Feichtenhofer Josef (90)
Filzmoser Rudolf (92)
Fürstl Grete Maria (95)
Grogger Alfred (95)
Groß DI Dr.mont. Otto (90)
Harb Karl (93)
Hechtner Emma (91)

Ilgerl Erika (95)
Kampl Engelbert (94)
Konrad Edeltrude (90)
Michelbacher Erna (94)
Nestler Josefa (90)
Peinhopf Johanna (95)
Pesendorfer Maria (90)
Reiter Frieda (91)

Scheikl Maria (93)
Scheikl Sophia (93)
Schilcher Eleonore (95)
Schweiger Johanna (94)
Seitinger Gertrude (91)
Stockreiter Elsa (95)
Ulrich Margarete (97)
Winter Angela (92)
Zink Rudolf (95)

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Taferner Alexander (93), Hirzberger Josefa (90), 
Bader Werner (90), Pöttler Magdalena (94), Leiten- 
bauer Peter (91), Braza Herbert (90), Breidler  
Simon (94)

90 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Harrer Franz, Steiner Hermann

90+ Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Lukas Friedrich (90), Rossegger Johann (93), Le-
ger Johanna (98), Hinterleitner DI Anton (94), Kron-
dorfer Otto (91)

100 Jahre

Wir gratulieren:
Scharl Maria (100)
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Wir gratulieren:
Herwig und Veronika Sperl

... zur Goldenen Hochzeit

Wir gratulieren zum 
Ehejubiläum: (v.l.n.r.)

Maierhofer Konrad u. 
Rosa Maria (Goldene 
Hochzeit), 

Breidler Johanna u. 
Andreas (Diamantene 
Hochzeit), 

Knoll Adelheid u. Hel-
mut (Goldene Hoch-
zeit)

... zum Ehejubiläum

Wir gratulieren zum Ehe-
jubiläum: (v.l.n.r.)

Anna u. Anton Herbold 
(Goldene Hochzeit), 

Theresia u. Karl Ebner 
(Gnaden-Platin-Hochzeit), 

Rosa u. Ferdinand Baier 
(Goldene Hochzeit)

... zum Ehejubiläum

104 Jahre

Wir gratulieren:
Janu Elisabeth
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... zur Hochzeit

Wir gratulieren:
Fischer Gudrun u. Wasserbauer Michael

Weitere Eheschließungen:
Planova Yelena u. Perkolaj 
Sebastjan

Kerschenbauer Carina u. 
Frimmel Martin

Zimmer Anja u. Auer Philipp

Wir gratulieren außerdem zur
Goldenen Hochzeit:
Breidler Margarete u. Johann 
Eichtinger Elisabeth u. Roland

Wir gratulieren außerdem zur
Diamantenen Hochzeit:
Bayer Gertrude u. Friedrich

Wir gratulieren:
Bruggraber Gerlinde u. Fraiß Konrad
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Draxler Anneliese u. Franz
Kurus Helga u. DI Heinz Peter
Schalk Rosa u. Josef
Tösch Hannelore u. Anton

Wir gratulieren außerdem zur
Eisernen Hochzeit:
Illmaier Frieda u. Friedrich

Wir gratulieren:
Leitner Simone u. Hormayer 
Christoph

Wir gratulieren:
Răducanu Iulia-Estera u. 
Teodorescu Denis Gabriel
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... zur Geburt

Eurer Tochter Ilvie-Franziska
Raithofer Johanna u. Schoberer 
René

Eures Sohnes Matthias
Grassauer Tanja u. Schäffer Manfred

Eurer Tochter Isabella Maria
Kahr Verena u. DI Massenbichler Florian BSc

Eures Sohnes Theo Elliot
Zirbisegger Ingrid-Elisabeta u. Peter Georg
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Eurer Tochter Valerie
Hollerer Nina u. Pusterhofer Christoph
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Wenn auch Sie vor Kurzem ein Kind bekommen 
haben, erhalten Sie von der Stadtgemeinde Kind-
berg einen Babyrucksack. Unsere neu gestalteten 
Babypakete warten auf Sie.

Der Bürgermeister kommt gerne mit Sozialreferen-
tin Gerta Hering vorbei und freut sich auf ein per-

sönliches Kennenlernen! 

Bitte melden Sie sich bezüg-
lich eines Termins bei den 
Damen im Meldeamt unter 
03865 - 2202 DW 232 oder 
DW 233.

Bgm. Christian Sander bringt gerne persönlich Ihr Babypaket vorbei!

Eurer Tochter Anna
Scheikl Kristina u. Fladi-
scher Peter

Eurer Tochter Aylin
Rathofer Anna-Lena u. Zangl Fabian
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Eurer Tochter Lena
Pillhofer Sabrina u. Pammer Daniel

Eures Sohnes Valentin
Ochsenhofer Julia u. Nicht Gernot
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Amschl Martina (81)
Braza Inge (92)
Bugl Adolf (85)
Draxler Corina Bianca (30)
Fraiss Franz (91)
Frühwirth Karin Maria (77)
Gindl Maria (77)
Grandl Helmut Kurt (86)
Hierzberger Marta Berta (94)
Hochörtler Peter (101)
Holousch Franz (83)
Ilgerl Erika Maria Karoline 
Josefine (95)
Ing. Schrittwieser Josef (80)

Wir trauern um unsere lieben Verstorbenen
Jandl Gisela Maria (80)
Kickenweitz Ingrid Erna (76)
Kiss Ludwig (92)
Kokseder Hedwig Maria (99)
Koudelka Erika Maria Iris (88)
Krampl Franz (90)
Müller Walter (83)
Netzberger Ilse (85)
Pinitsch Josef (84)
Praschl Franz (72)
Preiß Otto (74)
Prof. Lackner Werner (85)
Rechberger Harald Josef (46)
Ruck Erich (89)

Scheifinger Lawrence Charles 
(77)
Schneller Angela (92)
Spitzer Gertrude (71)
Steinbauer Friedrich (82)
Ulm Hans Jörg (80)
Unterguggenberger Kersten 
Joachim (57)
Zangl Stefan (86)
Zenz Gertrud (97)
Ziegerhofer Bernhard Peter (51)
Zinterl Siegfried (69)

Nachruf Dir. Prof. Werner Lackner
Dir. Prof. Werner Lackner wurde 1938 in Kapfen-
berg geboren. Nach Volksschule und Hauptschule 
in Kapfenberg sowie Gymnasium in Graz begann 
er seine musikalische Ausbildung am Konservato-
rium in Graz, wo er die Fächer Violoncello und Kla-
vier belegte und die Lehrbefähigung für den Unter-
richt an Musikschulen und Konservatorien erlangte. 
An der Akademie für Musik und Darstellende Kunst 
in Wien studierte er zusätzlich Komposition. Seinen 
Präsenzdienst leistete er bei der Brigademusik Stei-
ermark. In den 1960er Jahren unterrichte Werner 
Lackner an der Musikschule Krieglach. Gleichzeitig 
war er bis 2003 auch Lehrer am Konservatorium in 
Graz. Ab 1969 leitete er 29 Jahre lang als Direktor 
die Städtische Musikschule Kindberg. 

Der Nachfolger von Werner Lackner, Klaus Stein-
berger, ist ebenfalls Cellist – wie schon Lackners 
Vorgänger Leopold Kuntner – und führte die Schule 
in seinem Sinne weiter. Die beiden verband schon 
davor eine jahrelange freundschaftliche Zusam-
menarbeit beim Orchesterprojekt Kindberg-Mürz-
zuschlag und auch danach war Werner Lackner der 
Schule und der Sinfonietta Kindberg als Mitglied 
sehr verbunden. 

Prof. Lackner war außerdem in verschiedenen 
Fachgremien im Steirischen Musikschulwerk tä-

tig. 1978 gründete er 
auch das Städtische 
Orchester Kindberg 
und war an musika-
lischen Projektgrün-
dungen in der Re-
gion maßgeblich und 
führend beteiligt (z. 
B. beim Orchester-
projekt Kindberg-
Mürzzuschlag). Für 
sein engagiertes und erfolgreiches musikalisches 
Wirken wurde ihm 1994 der Berufstitel Professor 
verliehen, weiters war Prof. Werner Lackner Trä-
ger des Ehrenzeichens der Stadtgemeinde Kind-
berg und des Goldenen Ehrenzeichens des Landes 
Steiermark. 

Prof. Lackner war auch der Kirche durch seinen 
festen Glauben verbunden. Er engagierte sich vor 
Jahren als geschäftsführender Vorsitzender des 
Pfarrgemeinderates und übte den Dienst des Orga-
nisten bei den Gottesdiensten über viele Jahre aus. 
Wir erinnern uns gerne an kunstvolle Präludien und 
Improvisationen. 
Wir werden Dir. Prof. Werner Lackner stets ein eh-
rendes Gedenken bewahren.
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Musikverein Allerheiligen/Mürzhofen

… zur Verleihung des Steirischen Blasmusik- 
panthers sowie des Robert-Stolz-Preises  
aufgrund der ausgezeichneten Leistungen bei  

Wertungsspielen.

Wir wünschen weiterhin viel Freude an der Musik!

Elena Herz / FOTOTEAM Puntigam

… zum ersten Platz beim Landeswettbewerb  
sowie zum zweiten Platz beim Bundeslehrlings-
wettbewerb der Berufsfotografen. 

Wir wünschen weiterhin alles Gute für die Zukunft!

Im Bild (v.l.): Bundesinnungsmeister Mitteregger Heinz, 
Landesinnungsmeister Thomas Fischer, Elena Herz und 
Mag. Dieter Puntigam
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Streuobsthof Weissenbacher

… zum Landessieg der 
Landesbewertung für 
Most, Saft und Edel-
brand der Landwirt-
schaftskammer Steier-
mark mit ihrem Cider 
RED.

Wir wünschen weiterhin 
viel Erfolg!

Im Bild (v.l.) Daniela und Stefan Weissenbacher, Ing. Dipl.-Ing. BSc, BSc Georg  
Thünauer (Landwirtschaftskammer Steiermark/Referat Obstbau)

Hallenfaustball-Team der Mittelschule Kindberg

… zum Titel „Steirischer Meister“ im Hallenfaust-
ball.

Wir wünschen weiterhin viel Spaß und viel Erfolg!
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Kindergarten Mürzhofen

… zur Wiederverleihung des ÖGK-Gütesiegels 
„Gesunder Kindergarten - Gemeinsam wach-
sen“ für die nachhaltige Implementierung von Ge-
sundheitsförderung im Kindergarten Mürzhofen. 

Stadtamtsdirektorin Mag. Dr. Kathrin Zechling (1.v.l.) 
und Bgm. Christian Sander gratulierten Andrea Gur-
det (2.v.r.) und Barbara Kandlbauer (2.v.l.) mit ihrem 
Team und sprachen ebenso ihre Wertschätzung für 
die vorbildliche Arbeit aus.

Lauftreff Allerheiligen

… den 56 Teilnehmerinnen des Lauftreffs Allerhei-
ligen zur erfolgreichen Teilnahme beim 36. Asics 
Österreichischen Frauenlauf in Wien. 

20 Damen liefen die 5 km Strecke und 35 Läuferin-
nen wagten sich auf die 10 km Strecke durch den 
Prater und der Hauptallee. Eine Dame war 5 km im 

Nordic Walking Bewerb unterwegs. Den 3. Platz in 
der AKL 75 schaffte Marianne Grassauer aus St. 
Lorenzen, sie wurde auf der 10 km langen Strecke 
von ihrer Trainerin Margit begleitet.

Wir gratulieren zu dieser hervorragenden Leistung!



52 WIR GRATULIEREN

Dr. Jörg Matejka

… zur Eröffnung seiner Praxis für Innere Medizin 
im Rathaus Kindberg (ehem. BH-Außenstelle). 

Die telefonische Terminvereinbarung ist Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 8:00 bis 12:00 
Uhr unter der Telefonnummer +43 3865 37720 
möglich. Termine können auch per E-Mail unter  
ordination@dr-matejka.at vereinbart werden.

Wir wünschen viel Erfolg!

Im Bild (v.l.): Dr. Jörg Matejka, Bgm. Christian Sander

Isolde Holzer  u. Reinhard Kienberger / Reini’s CBD-Oase

… zur Eröffnung ihres Ge-
schäfts in der Hauptstraße 
39 in Kindberg. 

Die Produktpalette um-
fasst CBD-Produkte für 
Menschen und Tiere. Von 
Ölen und Sprays, Hanf-Kos-
metik -und Kapseln, Hanf- 
Nahrungsergänzungsmittel, 
Hanf-Proteine, Lebensmittel 
und Getränke sowie Rau-
cherzubehör wie auch Hanf-
Produkten für Tiere ist alles 
dabei.

Wir wünschen viel Erfolg!

Im Bild (v.l.): Bgm. Christian 
Sander, Isolde Holzer, Reinhard 
Kienberger
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Marco Kerschbaumsteiner / Styria Floor Design

… zur Eröffnung seines Geschäfts für Bodende-
sign im Pionierweg 4 in Kindberg. 

Seine innovative Produktpalette umfasst Böden al-
ler Art, wobei sein Schwerpunkt auf Nachhaltigkeit 
und Beständigkeit liegt. Bei Interesse erreichen Sie 
ihn unter der Telefonnummer 0676-480 881 8 oder 
per E-Mail unter styriafloordesign@gmx.at.

Wir wünschen ihm viel Erfolg!

Im Bild (v.l.): Marco Kerschbaumsteiner, Bgm. Christian 
Sander

Katrin Hofer / Erlebnisbergbauernhof

…zur Verwirklichung ihrer Ideen.

Seit 2022 kann man bei Katrin Hofer das Klas-
senzimmer gegen die „Schule am Bauernhof“ 
tauschen. Kinder lernen spielend das Leben am 
Bauernhof kennen, wie z.B. Kühe füttern, Butter 
schütteln, Brot oder auch Blütenwaffeln backen. 
Sie können auch mit dem Pony Yoga machen. Das 
Programm ist für Kinder vom Kindergarten bis zur 
Mittelschule, bei größeren Gruppen auch für Privat-

gruppen möglich. 

Das Reitpädagogikangebot kann von max. 5 Kin-
dern genutzt werden. 

Kinder können auch ihren Geburtstag auf der 
Almhütte feiern. 

Weitere Informationen finden Sie unter www. 
erlebnisbergbauernhof.at.
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Danke...
Andreas Fuchs / Bäckerei Fuchs

… für 27 Jahre Betrieb der Bäckerei Fuchs in der 
Kindberger Innenstadt.

Wir wünschen Familie Fuchs alles Gute für die  
Zukunft!

Jörg Fritz / Stadtcafé Fritz

… für 125 Jahre Kaffeehausbetrieb im Zentrum 
der Kindberger Innenstadt. Das Café, seit 1899 in 
Kindberg angesiedelt, wurde zuletzt in 4. Generati-
on betrieben. Danke für die gemütliche Atmosphäre 
bei hervorragenden hausgemachten Mehlspeisen, 
Eis und anderen süßen Köstlichkeiten.

Wir wünschen Familie Fritz alles Gute für die  
Zukunft!

Mag. Pharm Dr. Anna u. Wolfgang Leopold / Biodemeter u. 
Feinschmeckerei

… für 18 Jahre Betrieb des Biodemeter in der 
Hauptstraße 30 in Kindberg sowie für 5 Jahre  
Betrieb der Feinschmeckerei in Kindberg Mitte.  
Vielen Dank auch an Barbara Kvas von der  
Lebenshilfe Mürztal – sie hat mit ihrem Team und 
mit viel Engagement die Feinschmeckerei geführt.

Wir wünschen Familie Leopold alles Gute für die 
Zukunft!

Im Bild (v.l.): Wolfgang Leopold, Birgit Burböck (Lebens-
hilfe Mürztal), Bgm. Christian Sander
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Osteraktion
Auch in diesem Jahr hatten wir zu Ostern im  
gesamten Gemeindegebiet 3 Osterhasen ver-
steckt. Konnte man einen der drei Hasen ausfindig 
machen, hatte man einen Geschenkskorb von der 
Feinschmeckerei gewonnen.

Wir wünschen Monika Paller, Florentina Neu- 
reiter (nicht im Bild) sowie Thomas und Nicole 
Wratschko (nicht im Bild) viel Freude mit den  
regionalen Köstlichkeiten! 

Im Bild mit Bgm. Christian Sander (1.v.l.) und Wolfgang 
Leopold (Feinschmeckerei, 1.v.r.)

Maisingen
Am 5.5.2024 fand wieder das traditionelle Maisin-
gen am Kalvarienberg statt. Die zahlreichen Gäs-
te wurden von Kulturreferentin Christine Holzer 
herzlich begrüßt und durch das Programm geführt. 

Musikalisch auf den Mai stimmten der Kinder-
chor der Musikschule Kindberg (Leitung: Florian 
Widmann), Die Jugendkapelle mit Bläserklas-
se (Leitung: Petra Triebl), die Knopfsaiten-Musi 
Kindberg (Leitung: Elisabeth Feichtenhofer, be-
treut von Klement Feichtenhofer), die Kindberger 
Klarinettenmusi (Leitung: Gerhard Grassmug), 
das Tiefton-Ensemble (Leitung: Wolfgang Haas), 
das  Blockflöten- und Querflötenensemble (Lei-

tung: Barbara Gatschelhofer), das Hornensemble 
(Leitung: Michael Hofbauer) sowie der Männerge-
sangsverein Allerheiligen im Mürztal ein. 

Auch die Tanzgruppe des Trachtenvereins 
D’Schneerosner z’Kindberg (Leitung: Josef Kap-
fenberger) sowie die Schuhplattler Buam (Lei-
tung: Elisabeth Feichtenhofer, betreut von Klement 
Feichtenhofer) begeisterten die anwesenden Gäs-
te.

Erika Frey trug außerdem zwei Gedichte ihrer Mut-
ter und Heimatdichterin Adelheid Troby vor.

Wir freuen uns bereits auf nächstes Jahr!

Kinderchor der Musikschule Kindberg Jugendkapelle mit Bläserklasse

KRin Christine Holzer (rechts) mit Erika Frey, die Ge-
dichte ihrer Mutter Adelheid Troby vortrug. Knopfsaiten-Musi Kindberg
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Kindberger Klarinettenmusi Tiefton-Ensemble

Blockflöten- und Querflöten-Ensemble

Horn-EnsembleMännergesangsverein Allerheiligen

Schuhplattler BuamTanzgruppe des TV d‘Schneerosner z‘Kindberg
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Der Titel könnte nicht besser gewählt worden 
sein – „Kontraste“ nannte sich die Ausstellung 
der Künstler Frank Peter Hofbauer, Bernd Has-
ler und Reinhard Eberl, deren Vernissage am 
20.3.2024 in der Galerie K stattfand. Von Aquarel-
len, Monotypien, Colorplex Arbeiten und Ölbildern 
bis zu Metallwerken aus Stahl, Messing und Ac-
rylglas in außerordentlicher Qualität und verschie-
densten Ausdrucksformen präsentierte sich diese 
neue Kunstschau. Vom gemalten Hyperrealismus 

und abstrakten Konstruktivismus in grellen Farben 
Frank Peter Hofbauers, über Bernd Haslers streng 
geometrischen Werken mit und auf Plexiglas bis 
zu dreidimensionalen Messingreliefs, Stahlobjekt-
bildern und verschiedensten Grafiken von Rein-
hard Eberl konnte vieles geboten werden. Alle drei 
Künstler gingen zwar verschiedene Wege in der 
technischen Umsetzung ihrer Themenvielfalt, das 
Ziel bestmöglicher Darstellungsweisen einte sie 
aber wieder.

Der Jazz Brunch in der Galerie K war schon im-
mer ein einzigartiges kulinarisches und musikali-
sches Erlebnis! 
Am 24.3.2024 fand der diesjährige Jazzbrunch mit 
der renommierten Jazzsängerin Simone Kopma-
jer statt. 
Es war ein entspannter Sonntag in der idyllischen 
Atmosphäre der Galerie K mit einem reichhalti-

gen Buffet. Die Gäste wurden mit hausgemachten 
Speisen von der Jausnerei verköstigt, während 
sie sich auf eine musikalische Reise mit der preis-
gekrönten Jazzsängerin Simone Kopmajer bega-
ben. Sie ist international bekannt für ihre einzigarti-
ge Stimme und ihre mitreißenden Interpretationen 
bekannter Jazzstandards. 

Mit ihrem Charme und ihrer Ausdruckskraft verzau-
berte sie das Publikum und sorgte für unvergess-
liche Momente. Ein Tag voller Genuss und Unter-
haltung!

v.l. (stehend) Bgm. Christian Sander, Vzbgm. Christine Seitinger, KR Christine Holzer, Reinhard Eberl, Frank 
Peter Hofbauer, Bernd Hasler, Mag. Ralph Duschek BA MA & seine „Mürztal Drummers“

Die Jausnerei zauberte ein traumhaftes Buffet.

Die ausstellenden Künstler (v.l.) Reinhard Eberl, 
Bernd Hasler, Frank Peter Hofbauer mit Bgm. Chris-
tian Sander (4.v.l.), KR Christine Holzer (4.v.r.) mit 
Simone Kopmajer (Mitte) & Band.
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Anzeige

body | brain | balance

Dein Bewegungsstudio für
Körper, Geist und Seele

b³ studio
Michaela Doppelhofer

Hauptstraße 18
8650 Kindberg

+43 676 788 85 85

www.b3-studio.at

info@b3-studio.at

Wirbelsäulengymnastik
Beckenbodentraining
Burnout-Prävention
Mentaltraining
Waldbaden
Pilates

Am Karfreitag, den 29.3.2024, wurde beim 3. Abo-
Konzert bereits zum dritten Mal in der Kalvarien-
bergkirche die Streichquartettfassung von Joseph 
Haydns Werk „Die sieben letzten Worte unseres 
Erlösers am Kreuze“ von Ernst Kovacic, Lore 
Schrettner, Johannes Wildner und Klaus Stein-
berger dargeboten. 

Das Werk von 1787 bezieht sich thematisch auf 
die sieben letzten Worte Christi. Die Texte dazu las 
Pfarrer Mag. Bartosz Poznanski. Ein berührender 
und unvergesslicher Konzertabend in der Karwo-
che.

v.l. Pfarrer Mag. Bartosz Poznanski, KR Christine 
Holzer, Klaus Steinberger, Lore Schrettner, Ernst  
Kovacic, Johannes Wildner©
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Voll besetzte Kalvarienbergkirche
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Die Lesung „Essays zum menschlichen Glück“ 
von Dr. Johannes K. Hofer mit dem Untertitel „Le-
bensnahe soziale Betrachtungen“ am 9.4.2024 er-
öffnete dem zahlreich erschienenen Publikum in der 
Stadtbibliothek Kindberg manches ungewohnte 
Neue und doch vielleicht neue Perspektiven. 
Der rege Austausch und manche philosophische 
Betrachtung machten diesen Abend zu etwas Be-
sonderem. Interessante Gespräche zeigten, dass 
Kultur auf allen Ebenen verbindet. 
Danke an Stadtbibliothekarin Brigitta Pusterho-
fer für die Organisation und das köstliche Buffet.

v.l. Vzbgm. Christine Seitinger, KR Christine Holzer, 
Dr. Johannes Hofer, Brigitta Pusterhofer

Sehr gut besucht war die Lesung am 23.4.2024 
zum Welttag des Buches unter dem Titel „Das 
Leben – ein Spiel?“. 

Die Autoren Peter Reuterer, Elmar Mayer-Baldas-
seroni und Autor, zugleich Moderator Heinz Kröpfl 
bereiteten dem zahlreich erschienenen Publikum in 
der Galerie K ein unvergessliches und abwechs-
lungsreiches Lesefest. 

Die Künstler zogen ihr Publikum von Anfang an in 
ihren Bann und hielten die Spannung bis zum Ende 
der Lesung hoch.

v.l. Peter Reuterer, Brigitta Pusterhofer, Elmar Mayer-
Baldasseroni, Heinz Kröpfl, KR Christine Holzer
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Unter dem spannenden Thema „Unser Darm – 
das zweite Gehirn - Themenschwerpunkt: Frau-
en“ fand am 17.4.2024 der zweite Vortrag von 
Mag. Dr. Amrei-Sophie Klemmer-Auer aus ihrer 
vierteiligen Vortragsreihe im Volkshaus Kindberg 
statt. In dem sehr gut besuchten Vortrag wurden 
Fragen beantwortet, u.a. welche Darmbakterien 
schlank machen oder wie man eine intakte Haut 
durch gute Bakterien schafft. Dabei arbeitete Frau 
Dr. Klemmer-Auer interaktiv mit Übungen, sodass 

die Besucher ihres Vortrags nicht nur theoretisches 
Wissen, sondern auch praktische Übungen für eine 
bessere Verdauung mit nach Hause nehmen konn-
ten. Das Buffet wurde von Biodemeter Kindberg/
Wolfgang Leopold gesponsert – herzlichen Dank 
dafür.

Der nächste Vortrag mit dem Schwerpunktthema 
Alter findet am 24.7.2024 um 18:00 Uhr im Volks-
haus Kindberg statt.

Hilfreiche Übungen wurden interaktiv vermittelt.
Dr. Klemmer-Auers Schlank-Tipps & -Tricks für den 
Alltag beantworteten Fragen zur Darmgesundheit.
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Regelmäßig spielt der Geiger Fritz Kircher die „4 
Jahreszeiten“ im Goldenen Saal des Wiener Mu-
sikvereins. Nachdem ihn und Klaus Steinberger 
eine jahrelange musikalische Freundschaft verbin-
det, war es naheliegend, ihn auch nach Kindberg 
einzuladen und diese Meisterwerke mit der Sinfo-
nietta Kindberg zu spielen. 

Am Beginn des 4. Abo-Konzerts am 26.4.2024 im 
Volkshaus Kindberg gab es noch mitreißend mu-
sizierte Sinfonien von Mozart und Haydn zu hören. 

Das begeisterte Publikum erklatschte noch eine 
Zugabe: den langsamen Satz aus Haydns Violin-
konzert in C-Dur.

v.l. Klaus Steinberger, Fritz Kircher, Vzbgm. Christine 
Seitinger, KR Christine Holzer

Am 20.4.2024 heizte die Big 
Band des Musikvereins 
Allerheiligen/Mürzhofen 
mit einem Arrangement von 
ausgewählten Beatles-Lie-
dern im Big Band Stil den 
Besuchern in der Kultur-
halle Allerheiligen richtig 
ein.

Die Vernissage von Dr. Reinhard Lechner und 
Engelbert Rieger am 16.5.2024 in der Galerie 
K war ein großer Erfolg. Zahlreiche Kunstliebha-
ber kamen, um die vielfältigen Werke der beiden 
Künstler zu bewundern.

RÜCKBLICK

Dr. Lechner präsentierte tiefgründige Gemälde, 
die existenzielle Fragen behandeln. Rieger beein-
druckte mit farbenfrohen und innovativen Kompo-
sitionen.
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28.6.2024 • 18:00 Uhr • Innenhof Rathaus Kindberg
Sommernachtskonzert
Veranstalter: Werkskapelle voestalpine Tubulars 
Stadt Kindberg

29.6.2024 • Georgiberg Kindberg
30 Jahre Georgiberg – Ausstellung & Feier
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg

29.6.2024 • Mürzhofen 
Dorffest Mürzhofen 
Veranstalter: Kinderfreunde Mürzhofen, Frauen-
komitee, PV Mürzhofen

5-7.7.2024 • Innenstadt Kindberg und Roßdorfplatz
Kindberger Kirtag
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

12.7.2024 • Beginn 20:30 Uhr • Seefestspiele  
Mörbisch
Kulturfahrt zu „My Fair Lady – Das Musical“
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

12.7.2024 • Beginn 19:30 Uhr | Übertragung 21:00 
Uhr • Georgiberg Kindberg
ORF Steiermark Klangwolke – Dvořáks Sympho-
nie „Aus der Neuen Welt“ mit dem „Styriarte Youth 
Orchestra“; Übertragung auf 2 Großbild-Leinwän-
den (1x Innen, 1x Außenbereich); Buffet
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg

24.7.2024 • 18:00 Uhr • Volkshaus Kindberg
3. Vortrag aus der Vortragsreihe „Unser Darm – 
das zweite Gehirn“ von Dr. Amrei Klemmer-Auer 
Veranstalter: Dr. Klemmer-Auer in Kooperation 
mit Stadtgemeinde Kindberg

27.7.2024 • 10:00 Uhr • Rotes Kreuz Ortsstelle 
Kindberg, Wiener Str. 10, 8650 Kindberg
Ortsstellenfest
Veranstalter: Rotes Kreuz Ortsstelle Kindberg

3.8.2024 • 19:30 Uhr • Roßdorfplatz / bei Schlecht-
wetter Sporthalle Kindberg
Konzert der „SEER“
Veranstalter: media.con

3./4.8.2024 • Georgiberg Kindberg
Symposium „Zeitspuren“
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg

8.8.2024 • 05:15 Uhr • Georgiberg Kindberg
Beobachtung Sonnenaufgang über Sonnwend-
stein – nur bei Schönwetter
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg

22.-24.8.2024 • 14:00 Uhr • Freibad Kindberg
Acoustic Campfire Festival
Veranstalter: Acoustic Campfire Festival

24.8.2024 • 10:00 Uhr • Rüsthaus FF Hadersdorf
110-Jahrfeier der FF Hadersdorf mit Maibaum-
umschneiden
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Hadersdorf

24.8.2024 • 16:00 Uhr • Georgibergkirche
Bartholomäschnalzen
Veranstalter: Trachtenverband Mürztal

12.9.2024 • 08.00 – 18:00 Uhr • Kindberger Innen-
stadt
Krämermarkt
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

22.9.2024 • ab 10:00 Uhr • Rüsthaus Freiwillige 
Feuerwehr Mürzhofen
Aunherbstln
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Mürzhofen

29.9.2024 • Georgiberg Kindberg
Tag des Denkmals / Blende auf – Filmvorführung, 
Führungen durch die Kirche
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg

Fr: 25€
Sa: 42€

Festivalpass
55€

Django 3000 - Buntspecht 
Tschebberwooky - Resi Reiner 

Candlelight Ficus - Marley Wildthing - Onk Lou 
Pandoras Kleine Schwester - Kids Zone 

Festival Pass: €55  
Samstag:  €42
Freitag:  €25
Donnerstag:  Frei

23.8.2022 - ab 18h

Acoustic Campfire
Festival 2024

Blonder Engel

22.8.2023 - ab 19h Seppi Neubauer
Old School Basterds

24.8.2023 - ab 13h

Roburda + Lesung
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25 Jahre Krippenverein Vösendorf
Am 28.4.2024 fand das feierliche Jubiläum des 
Krippenvereins Vösendorf mit Segnung der neu-
en sehenswerten Ausstellung „Krippenschätze 
aus Tirol“ statt. Im Rahmen der Festveranstaltung 
wurden langjährige Mitglieder geehrt, unter an-
derem Franz Wostalek, der den Vösendorfer Krip-
penverein zu einer international anerkannten Ins-
titution gemacht hat. Als Kindberger Delegation 
nahmen Vzbgm.in Christine Seitinger sowie GRin 
Christine Holzer an der Jubiläumsfeier teil.

Die Kindberger Delegation Vzbgm.in Christine Seitin-
ger (1.v.r.) und GRin Christine Holzer (2.v.l.) beim Ju-
biläum des Krippenvereins VösendorfÜberreichung der Ehrentafel an Franz Wostalek

Anzeige

Abschiedstour

www.dieseer.at
Management/Kontakt:

VIERTBAUER PROMOTION GmbH :: Kaltenmarkt 28 :: A-4656 Kirchham :: Irrtümer, Satz,- und Druckfehler vorbehalten
Plakatieren verboten!  Bei Nichtbeachtung erfolgt Besitzstörungsklage!

Sa. 03. Aug.Sa. 03. Aug.  
KINDBERGKINDBERG - Roßdorfplatz

20
24

20
24 AUAU

Einlass 18.30 Uhr / „Warm-Up“ ab 19:30 Uhr / Beginn Konzert Seer 20.30 Uhr / Nummerierte Sitzplätze und Stehplätze.
Vorverkaufskarten in allen Raika Filialen, Tourismusbüro Kindberg, Trafikplus & allen oeticket-Stellen. 

Kartenbestellungen und weitere Infos unter www.media-con.at

media.con

Agentur für 
Werbung, 

Veranstaltung
und Filmproduktionen

www.media-con.at

media.con Werbe & Veranstaltungs GmbH I www.media-con.at & Stadtgemeinde Kindberg präsentieren

ROSSDORFPLATZ I OPEN AIR I Einlass 18:00 Uhr / Beginn 19:30 Uhr 

Vorverkaufskarten in allen Raika Filialen, Tourismusbüro Kindberg, Trafikplus & allen oeticket-Stellen. Kartenbestellungen unter www.media-con.at

media.con
Agentur für Werbung, Veranstaltung

und Filmproduktionen

www.media-con.at

Sa. 05. Aug. 23  - Kindberg  
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Legende!

Stadtgemeinde Kindberg & media.con Werbe & Veranstaltungs GmbH I www.media-con.at präsentieren

GERT
STEINBÄCKER

Das ERSTE S VON STS
Support: JAMES COTTRIALL

Immer für 
mich da: mein

Warm-Up: Werkskapelle voestalpine 
Tubulars Stadt Kindberg
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Mi. 06.11.
KINDBERG I Volkshaus

Karten in allen Raikafilialen, Kindberg Mitte,
Libro, bei Trafikplus und allen Öticket-Filialen.

Infos unter www.media-con.atVorverkaufskarten in allen Raika Filialen, Kindberg Mitte, Trafikplus 
& allen oeticket-Stellen. www.media-con.at

media.con

Agentur für 
Werbung, 

Veranstaltung
und Filmproduktionen

www.media-con.at

ROSSDORFPLATZ I OPEN AIR I Einlass 18:00 Uhr / Beginn 19:30 Uhr 

Vorverkaufskarten in allen Raika Filialen, Tourismusbüro Kindberg, Trafikplus & allen oeticket-Stellen. Kartenbestellungen unter www.media-con.at

media.con
Agentur für Werbung, Veranstaltung

und Filmproduktionen

www.media-con.at

Sa. 05. Aug. 23  - Kindberg  
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Legende!

Stadtgemeinde Kindberg & media.con Werbe & Veranstaltungs GmbH I www.media-con.at präsentieren

GERT
STEINBÄCKER

Das ERSTE S VON STS
Support: JAMES COTTRIALL

Immer für 
mich da: mein
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Volkshilfe Kinderkrippe Kindberg

Kinderkrippe der Stadtgemeinde Kindberg (Hadersdorf)
„Wenn man sein Lächeln und Strahlen in die 
Welt schickt, so kommt es doppelt und dreifach 
zurück“ – In diesem Sinne dürfen wir die Kinder 
ein Stück ihres Lebensweges begleiten. Hierbei 
sind uns die Vermittlung von Werten wie Liebe, 
Geborgenheit, Ruhe, Zeit, Freundlichkeit, Hilfsbe-
reitschaft, Respekt, soziales Verhalten usw. sehr 
wichtig. Die Kinder erfahren Werte in der Auseinan-
dersetzung mit ihrer Umwelt und gewinnen dadurch 
Orientierung für ihr eigenes Denken und Handeln. 
Kinder lernen vom Vorbild. „Kinder sind unsere 
Zukunft“. Unser Erntedankfest, Laternenfest, der 
Besuch vom Heiligen Nikolaus, unser Adventfest, 

die Palmweihe, das Osterfest und Geburtstagsfei-
ern der Kinder machten die Kinderkrippenzeit bisher 
wieder sehr besonders. Das gemeinsame Backen 
und Zubereiten der gesunden Kinderkrippen- 
jause, Bewegungserfahrungen, Naturerlebnisse,  
Kunstwerke im Kreativbereich gestalten, gemein-
sames Lachen, Staunen, Erfahren, Erforschen, 
sowie Neues kennen lernen, machten jeden Tag 
bisher abwechslungsreich und sehr spannend. Wir 
freuen uns auf eine weitere wunderschöne Kinder-
krippenzeit.

Das gesamte Kinderkrippenteam

Bei der gesunden Kinderkrippenjause

Gemeinsame Zeit mit den Bewohnern des angren-
zenden Pflegeheims

Freudig denken wir an die Osterzeit zurück. Wir 
sind aufgeregt und wissbegierig in die Vorbereitun-
gen gestartet. Wir setzten uns intensiv mit Hahn, 
Henne und Küken auseinander und so wurden die 
Kinder zu richtigen Experten. Wir hörten Geschich-
ten über den Hühnerstall, betrachteten Hühnereier, 
untersuchten Heu und Körner und experimentierten 
mit Federn. Darüber hinaus wurden noch wunder-
bare Kreativarbeiten gestaltet, Ostereier marmo-
riert und bei der Osterjause gemeinsam gekocht. 
Natürlich durfte das Nesterl suchen auch nicht 
fehlen und alle Kinder wurden freudestrahlend im 
Garten fündig. 

Wir nutzten auch die ersten warmen Sonnenstrah-
len, um die Sandkiste wieder zu aktivieren und er-
kundeten unsere Umgebung mit Frühlingsspazier-
gängen. Gerne genießen wir unsere Jause auch im 
Garten oder auf unserer Terrasse. 

Für die Kinderkrippe Kindberg
Archam Nicole

Leitung

Ostern erleben mit Ostereier färben und Nesterl suchen.

Die Jause schmeckt im Garten gleich noch einmal so gut.
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Kindergarten Aumühl
Im Frühling fanden in unserer Einrichtung drei in-
teressante Kindergarten - Workshops statt.
In Zusammenarbeit mit der AUVA – „Große schüt-
zen Kleine“ begrüßten wir zwei Referentinnen zum 
Thema „Kindersicherheit & Tierwohl“ bei uns im 
Kindergarten. Tiere sind im Leben der Kinder eine 
große Bereicherung und sie lieben Hunde, Katzen, 
Pferde und Co. Deshalb ist es wichtig, das Verhal-
ten der Tiere kennenzulernen, um damit die Sicher-
heit der Kinder zu erhöhen und gleichzeitig das 
Wohlergehen der Tiere sicherzustellen.
Beim Kindergartenprojekt „Unsere Lebensmittel 
– welch wertvolle Schätze“, das in Zusammen-
arbeit mit dem AWV Mürzverband durchgeführt 
wurde, erfuhren die Kinder Wissenswertes über 
den Aufwand bei der Produktion, dem Transport 
sowie der Verarbeitung von Lebensmitteln. Weite-
re Schwerpunkte dieses Projekts waren die Wert-
schätzung der Lebensmittel, nachhaltiges Handeln 
und die damit verbundene Reduzierung der Le-
bensmittelverschwendung und Müllvermeidung.
Weiters führten wir unser langjähriges und bei den 
Kindern sehr beliebte „Kinder-GARTELN“ in Zu-
sammenarbeit mit dem Projekt „Gesunder Kin-
dergarten – Gemeinsam wachsen“ weiter. Un-
sere Kräuterpädagogin Claudia Meisenbichler 

leitete unsere Kindergartenkinder sehr kompetent 
bei der Bepflanzung unseres Hochbeets und der 
Pflanztröge an. 

Das Team des Kindergartens Aumühl

„Unsere Lebensmittel - welch wertvolle Schätze“

„Kinder-Garteln“ (links) u. „Kindersicherheit & Tier-
wohl (rechts)

Anzeige

Hip Hop – Boys & Girls

Coole Hip Hop Moves zu aktueller Musik für Burschen und Mädchen. Lerne gemeinsam mit deinen 
Freunden eine kurze Choreografie und versuche dich in Akrobatik. Der Spaß an der Bewegung steht 
dabei im Vordergrund.

Komm zur coolsten Sommer-Tanz-Party mit 
Europameisterin „Summy“ Riegler.

Für Fragen bin ich gerne für Sie erreichbar!

Sabine Summy Riegler BA
Dipl. Tanzpädagogin 
Mobil: 0676/ 380 480 1 
Mail: summyriegler@gmx.at
Kleinunternehmer im Sinne des UStG ©
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• Datum:  Mo, 26. + Di, 27.8.2024
• Uhrzeit:  14:00  Uhr - 15:30 Uhr Kids  (7-9 Jahre)

   15:30 Uhr - 17:00 Uhr Teens (ab 10 Jahren)
• Ort:  Freizeitheim Mürzhofen 
• Kosten:  EUR 15,00 / Kind     Geschwisterrabatt: EUR 12,50

   ! Den Betrag bitte genau mitbringen !
• Mitzubringen: Hallenschuhe, Trinkflasche, kurzes Sportgewand 
• Anmeldung: WhatsApp Nachricht: 0676 - 38 04 801 Sabine „Summy“ Riegler
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Kindergarten Mürzhofen

Kiga Vösendorfplatz
Sehr musikalisch starteten wir in den Frühling. „Von 
der Raupe zum Schmetterling“, lautete der Titel 
des Mitmach-Theaters von Sonja Pöschl. („Sing 
Sang Sonja“) Mit Requisiten und Kostümen für alle 
Kinder wurde die Geschichte der schüchternen 
Raupe Rosi erzählt, gespielt und gesungen. Als 
wunderschöne Schmetterlinge tanzten die Kinder 
zum Schluss gar nicht mehr schüchtern durch den 
Turnsaal.

Die Lehrer der Musikschule Kindberg besuchten 
uns dieses Mal mit Geige und Cello im Kindergar-
ten. Musikschuldirektor Klaus Steinberger und 
Johannes Hirzberger erzählten mit ihren Musik-
instrumenten das Märchen der „Bremer Stadtmusi-
kanten“. Anschließend durfte noch eine kleine Gei-
ge und ein kleines Cello von den Kindern bespielt 
werden.

Der dritte musikalische Besuch kam von Josef Kap-
fenberger vom Verein D‘Schneerosner z‘Kind-
berg. Zuerst wurde beim Schuhplattln des Profis in-
teressiert zugesehen, doch dann ging es gleich ans 
Selbstprobieren und Mitmachen. Obwohl dies gar 
nicht so einfach war, konnte das ein oder andere 
Nachwuchstalent gesichtet werden. Spaß machte 
das Schuhplattln auf jeden Fall allen Kindern!

Das Kindergartenteam Vösendorfplatz

Mitmach-Theater mit Sonja Pöschl

Erstes Kennenlernen von Geige und Cello

Schuhplattln mit Profi Josef Kapfenberger

Bewegungsförderung ist ein tägliches Ziel unseres 
Kindergartenalltags und führt zu einer nachhaltigen 
Mobilitätserziehung der Kinder. Psychomotorische 
Störungen durch Bewegungsmangel sind heute bei 
den Kindern leider keine Seltenheit.

Verschiedene und regelmäßige Bewegungsange-
bote fördern die Gesundheit in diesem Bereich: 
Täglich offener Turnsaal, Spiel und Bewegung 
im Garten, Waldtage, gezielte Turn- und Rhyth-
mikstunden, Bewegungsgeschichten, uvm.

Zusätzliche Projekte wie: Sport & Spiel & Spaß mit 
Christoph Prinz-Mohl, Eltern-Kind-Turnen „Mut 
tut gut“ mit Mag. Patrick Palz, Kinderyoga mit An-
drea Gurdet, ergänzen und vervollständigen unser 
Gesundheits- und Bewegungsziel.

Das Kindergartenteam,
Andrea Gurdet u. Barbara Kandlbauer

Kinderyoga mit Andrea Gurdet
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Kurz vor dem Muttertag gab es im Pfarrkindergar-
ten Kindberg eine ganz besondere Muttertagsfei-
er, die von traditionellen Gesten, selbstgemachten 
Geschenken und herzerwärmenden Momenten ge-
prägt war. Die Feier begann mit einem herzlichen 
Begrüßungslied, das von den Kindern mit strah-
lenden Augen und voller Begeisterung vorgetragen 
wurde. Anschließend wurden die Mütter zu einer 
entspannenden Massage eingeladen. Mit zarten 
Händen und einfühlsamen Gesten verwöhnten die 
Kleinen ihre Mamas und schenkten ihnen so kostba-
re Momente der Entspannung und Zuneigung. Ein 
weiteres Highlight waren die selbstgemachten 
Geschenke, die die Kinder mit viel Liebe und Krea-
tivität für ihre Mütter gebastelt hatten. Während die 
Mütter ihre liebevollen Gaben entgegennahmen, 
wurden sie außerdem mit köstlichen Broten und 
selbstgemachten Aufstrichen verwöhnt, die von 
den Kindern serviert wurden. Es war ein Fest für die 
Sinne, das die Verbundenheit zwischen Eltern und 
Kindern auf köstliche Weise unterstrich. 

Der Kindergarten und das gesamte Team bedan-
ken sich herzlich bei allen Müttern für ihre bedin-
gungslose Liebe und Unterstützung und freuen sich 

Muttertagsfeier im Pfarrkindergarten: Traditionen, Liebe & Selbst-
gemachtes

bereits auf viele weitere gemeinsame Momente vol-
ler Liebe und Zuneigung.

Das Team des 
Pfarrkindergartens Kindberg

Übergang vom Kindergarten in die Schule

Besondere Muttertagsfeier im Pfarrkindergarten

Liebevoll gestaltete Deko und köstliche Brötchen für 
die Mütter 

Der Übergang vom Kindergarten zur Volksschule ist eine wichtige Phase im Leben eines Kindes. 
Diese Transition bringt  Veränderungen auf unterschiedlichen Ebenen mit sich.

Um unseren Vorschulkindern den Übergang mög-
lichst leicht zu machen, finden verschiedene Ko-
operationen zwischen unserem Kindergarten 
und der Volksschule statt.

Wir besuchen mit den Vorschulkindern gemeinsam 
die Schule, lernen das Schulgebäude kennen und 
dürfen in einer 1. Klasse ein bisschen in den Schul-
alltag hineinschnuppern! Aber auch die Schulkinder 
kommen zu Besuch in den Kindergarten.

So auch heuer kurz vor den Osterferien. Die 4c 
Klasse kam mit Büchern bepackt zu einem „Vor-
lesevormittag“ zu uns.  Natürlich wurde nicht nur 
gelesen, sondern auch gemeinsam gespielt und die 
Schulkinder führten sogar einen für uns einstudier-
ten Tanz auf!
Es war für alle ein schöner, erlebnisreicher Vormit-
tag und wir freuen uns schon auf den nächsten Be-
such!

Das Team vom 
Volkshilfekindergarten Kindberg
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Meistersinger-Schuljahr
Der große ah!-Chor der Volksschule Allerheili-
gen trat gemeinsam mit der Jugendkapelle des 
Musikvereins auf, um mit dem Chorstück „Die 
Frostianer und der Frühlingsbote“ den Kampf zwi-
schen Winter und Frühling musikalisch in Szene zu 
setzen. Bereits bevor das vom Kapellmeister Mag. 
Archie Hochörtler arrangierte Kinder-Chorwerk 
zur Aufführung gelangte, begeisterten die Jugend-
kapelle und der ah!-Chor mit ihren Solodarbietun-
gen. 
Mit Freude und Stolz blicken wir auf ein überaus 
musikalisches Schuljahr zurück und erinnern uns 
an das Kindermusical „Hans im Glück“ im Herbst, 
die Auftritte beim Adventsingen und Tag des Liedes 
und die zahlreichen Konzertbesuche. Der Chor-
verband Steiermark verlieh uns dafür bereits zum 
zehnten Mal in Folge das Meistersinger-Güte-
siegel! Ein großer Dank gebührt den Kindern und 
deren Familien, dem Elternverein und dem Lehr-
personenteam. Nur gemeinsam können wir diese 
Tradition am Leben erhalten!

Gemeinsam am FREIday
Wir freuen uns über das ehrenamtliche Engage-
ment unserer Eltern und Freunde beim FREIday! 
DI Julia Muhr und Katrin Hofer erklärten den Kin-
dern, warum in Österreich so viele Lebensmittel 
vernichtet werden und wie die Rettung in letzter 

Minute funktionieren kann. Dabei wurde fleißig ge-
kocht und gejausnet, und die wichtige Erkenntnis 
gewonnen: Auch du hast es selbst in der Hand mit-
zuhelfen, damit Lebensmittel erst gar nicht im Müll 
landen!

Tamara Binder, Silke Gerold und Monique Si-
mon gestalteten einen interessanten SAFEday, an 
dem die Sicherheit unserer Kinder an erste Stel-
le stand: Wo lauern Gefahren, wie kann man sie 
rechtzeitig erkennen und ihnen aus dem Weg ge-
hen? Wie kann man helfen, wenn dennoch einmal 
etwas passiert? Vielen Dank, dass Sie an die Schu-
le kommen und mit uns gemeinsam an der Zukunft 
unserer Kinder arbeiten!

Leseschwerpunkt
Anlässlich des österreichischen Vorlesetages be-
suchten unsere Kinder das Seniorenheim in 
Hadersdorf. Mit ausgewählten Geschichten und 
Gedichten, umrahmt von einigen Volksliedern, zau-
berten die Kinder ein Lächeln in die Gesichter der 
Bewohner:innen. Ein Glück, dass sie inzwischen 
alle so gut lesen können! Im Projekt „Erlesen“ 
begleitet unsere Leseexpertin Andrea Hochstei-
ner die Kinder beim Lesenlernen. Ein großer Dank 
gebührt unseren ehrenamtlichen Lesepatinnen 
Waltraud Krampl, Gertrude Tuller und Dr. Ingrid 
Kaller für den unermüdlichen Einsatz über das ge-
samte Schuljahr!

ah!-Chor mit Jugendkapelle

FREIday Volksschule Allerheiligen

SAFEday

Vorlesetag im Seniorenheim Hadersdorf
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Projektwoche Glück
Von 11. bis 15.3.2024 machten sich die Schüler:in-
nen der Volksschule Kindberg auf die Spurensuche 
nach dem Glück. Jede einzelne Klasse beschäftig-
te sich mit dem Thema und setzte viele motivieren-
de Aufträge in den verschiedensten Schulfächern 
um. Angefangen von Lese- und Schreibplänen, 
über Fantasiereisen bis hin zu Waldausgängen und 
Bilderbuchvorstellungen – die unterschiedlichsten 
Ideen wurden in den einzelnen Klassen umgesetzt. 
Alle Schüler:innen waren mit Begeisterung und 
Motivation dabei und die fertigen Arbeiten wurden 
am Ende mit Hilfe von Fotos, Zeichnungen und Be-
richten im Schulhaus bzw. auf der Schulhomepage 
präsentiert.

Aktion – Der steirische Frühjahrsputz
Im März bzw. im April machten sich ein paar Klas-
sen unserer Schule auf den Weg, um die Stadt zu 
säubern. Mit Handschuhen und leeren Müllsäcken 
bepackt, marschierten die Schülerinnen und Schü-
ler voller Motivation los. Auch dieses Jahr waren die 
Kinder überrascht, wie viel Müll sie auf den Wie-
sen, an Straßenrändern und im Wald aufsammeln 
mussten. Müde aber stolz kamen die „Müllsamm-
ler:innen“ zur Schule zurück.

Unser Schulgarten
Die warmen Tage im April nutzte die 3b - Klasse 
aus, um das Hochbeet und die Pflanzentreppe im 
Schulhof auf Vordermann zu bringen. Zuerst wur-
de das Beet von Unkraut befreit und mit neuer Erde 
befüllt. Einige Tage darauf wurden dann die neuen 
Kräuter und Pflänzchen eingesetzt. Mit Erdbeeren, 
Salaten, Radieschen, Kresse und Kohlrabis ist si-
cher für jeden Geschmack etwas dabei!

Achtung Radfahrer:innen
Falls es Ihnen noch nicht aufgefallen ist, es sind in 
letzter Zeit viel mehr Kinder allein mit Fahrrädern 
unterwegs. Das liegt daran, dass alle Schülerin-
nen und Schüler der 4. Schulstufe seit Kurzem 
einen Radfahrausweis besitzen. Sie dürfen also 
ohne Begleitung mit ihrem Rad unterwegs sein. 
Trotz bestandener Prüfung sind sie allerdings noch 
Anfänger:innen im Verkehrsgeschehen und es ist 
besonders auf sie zu achten. Daher unsere Bitte: 
Seien Sie momentan besonders vorsichtig, wenn 
Ihnen ein Kind auf einem Fahrrad begegnet. Danke! 
Liebe Kinder der 4. Klassen! Herzlichen Glück-
wunsch zur bestandenen Radfahrprüfung! Wir 
freuen uns mit euch und sind wirklich sehr stolz 
auf eure Leistung!

Volksschule Kindberg

Spurensuche nach dem Glück

Fleißige Müllsammler:innen

Bepflanzung der Pflanzentreppe

Radfahrprüfung geschafft!
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Maturajahrgang 2023/24

BORG Kindberg

16 Kandidatinnen und Kandidaten haben heuer die 
Reifeprüfung am BORG Kindberg abgelegt. Aus 

Kindberg maturieren Maxima Feistl und Sarah 
Winkler.

Wenn der Wald geht, … - ein Musical für das Mürztal
Aus der Tradition der Musicals des BORG Kindberg 
soll ein klassisches Musical komponiert werden. 
Ausgangspunkt ist die Biographie von Peter 
Rossegger. Ein Waldbauernbub traut sich in die 
große weite Welt. Die Herausforderungen für Ju-
gendliche des späten 19. Jahrhunderts und die des 
21. Jahrhunderts werden bzw. wurden von Künstle-
rinnen und Schülerinnen und Schülern des BORG 
Kindberg analysiert und hinterfragt und landen in 
einer utopischen Erzählung nach dem Vorbild eines 
Fantasy-Romans. Die Texte werden zu einem Mu-

sical vertont, das dem Genre, aber auch dem Tal 
treu sein wird. Angelika Reitzer, eine steirische 
Autorin, wird das Stück schreiben, die gebürti-
ge Krieglacherin Laura Winkler wird es vertonen. 
Die künstlerische Gesamtleitung wird neben den 
Musiklehrern des BORG Kindberg wieder Ge-
org Schütky übernehmen. Dieses Werk wird am 
12.2.2025 um 19:30 Uhr im Volkshaus Kindberg ur-
aufgeführt, weitere Aufführungen finden am 13. 
und 14.2.2025 statt.

Sieg bei der Faszination Technik Challenge 2024
Die 7. Klasse des Science-Zweigs am BORG 
Kindberg arbeitete im Rahmen von „Technik in 
den Betrieben der Region” mit dem Unternehmen 
Norske Skog in Bruck an der Mur zusammen. 
Das Projekt wird von der Sparte Industrie der Wirt-
schaftskammer Steiermark in Kooperation mit der 
Steirischen Volkswirtschaftlichen Gesellschaft, 
Projekt BerufsFindungsBegleitung, und mit Unter-
stützung der Initiative „Die Industrie“ angeboten.

Nach dem Startschuss durfte die Klasse im Februar 
das Werk in Bruck an der Mur besuchen und eini-
ges über die Papierherstellung, das Unternehmen 
und die vielen Berufsmöglichkeiten in diesem Be-
reich erfahren. Mit den gewonnenen Erfahrungen 
aus der Betriebsbesichtigung hat sich die Gruppe 
Themen erarbeitet, die den Papierherstellungs-
prozess anschaulich vermitteln. Zum einen wird 
in einem Schülerexperiment gezeigt, wie von Alt-

papier die Druckerschwär-
ze entfernt wird, damit die-
ses für die Herstellung von 
neuem Papier nutzbar wird, 
nicht zuletzt, um wertvol-
le Ressourcen zu sparen. 
In einem weiteren Versuch 
wird gezeigt, wie aus drei 
Bestandteilen (Holzfasern, 
Zellstoff und Altpapier) neu-
es Papier entsteht.

Die spannenden Versuche 
und die Ergebnisse wurden 
am 22.5.2024 in Graz prä-
sentiert; die Fachjury entschied, dass unser Bei-
trag der beste dieses Jahres war (Preisgeld EUR 
1.000,-).
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So wie in den vorangegangenen Schuljahren wur-
den auch in diesem wieder zahlreiche Berufe von 
den Kindberger Mittelschülerinnen und Mittelschü-
lern ausprobiert. Da die Betriebe von den Viert-
klässlern selbst ausgewählt werden, ist so gut wie 
alles möglich: Etwa schmackhafte Nachspeisen für 
ein Haubenlokal zubereiten, in einem großen Stahl-
werk arbeiten oder Photovoltaikanlagen montieren. 
Hier können die Kinder ihre Inspirationen und Ideen 
ausleben.

Wem Hausdächer noch zu gefährlich sind, der sollte 
es den ZweitklässlerInnen gleichtun und zunächst 
einmal in der Kletterhalle üben: Wer bis ganz nach 
oben kommt, ist bereit für den nächsten Schritt!

Natürlich kann man auch eine Leiter verwenden, 
sogar wenn man nicht schwindelfrei ist – eine Ton-
leiter zum Beispiel. Auch so kommt man hoch hi-
naus. Die Mittelschule Kindberg hat in dieser 
Hinsicht jetzt den nächsten Schritt getan: Im März 

Ein weiteres Schuljahr fast geschafft!

wurde sie als „Meistersingerschule“ ausgezeich-
net. 2024 gab es bereits einen gemeinsamen Auf-
tritt mit dem „Borg Kindberg“, auf einen weiteren 
darf man sich gegen Ende des Schuljahres freuen.

Sollte jemandem Mitte April eine ungewöhnlich gro-
ße Zahl an ErstklässlerInnen beim Einkaufen be-
gegnet sein: Sie haben nicht etwa die Schule ge-
schwänzt! Im Rahmen des Geografieunterrichts 
wurde ihnen die Wichtigkeit des regionalen Ein-
kaufens vermittelt, und am besten geht das direkt 
vor Ort beim nächsten Supermarkt.

Zu guter Letzt noch eine Erfolgsmeldung aus dem 
sportlichen Segment: Wir gratulieren Benjamin 
Fürstl, Tobias Janda, Emilio Hirschegger, Leon 
Pusterhofer-Friesenbichler, Fabio Rechberger, 
Dzenan Smajlovic und Tristan Vögeler zum stei-
rischen Meistertitel im Hallenfaustball!

Florian Kapus

Die SchülerInnen der 2. Klassen kamen beim Klettern hoch hinaus!

Wir sind Meistersingerschule!
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In der Musikschule ist immer etwas los!
Wir freuen uns sehr über Preise beim Musikwett-
bewerb „Prima la musica“: Theresa Sayuri Brun-
ner (Violoncello der Klasse Klaus Steinberger), die 
seit 4 Jahren auch an der Wiener Musikuniversi-
tät bei Maria Grün in der Klasse für Hochbegab-
te studiert, errang einen hervorragenden 1. Platz 
mit Weiterleitung zum Bundeswettbewerb in Brixen 
(Südtirol). Auch die „Mürztal Drummers“: Alexan-
der Peintinger, Leonhard Schmidlechner, Lu-
kas Stadlhofer, Alexander Weissenbacher und 
Elias Weissenbacher der Klasse Ralph Duschek 
erreichten einen 1. Platz. Ebenso gratulieren wir 
sehr herzlich Johanna Sonnbichler (Klavier, Klas-
se Daniela Zuser) und Eva Maierhofer (Klavier, 
Klasse Uwe Habich) zu einem ausgezeichneten 3. 
Platz!

Die 1. Kind-
berger Kaffee-
hausmusik der 
Klasse Elisa-
beth Schauer-
Grabner war 
ein großer Er-
folg. 60 Zuhö-

rerInnen lauschten konzentriert den Darbietungen 
der jungen Musici. Vielen Dank dem Hause Pesl für 
das Zurverfügungstellen der Räumlichkeit!

Einen bunten musikalischen Querschnitt bieten un-
sere jungen Talente immer wieder beim „Podium 
der Jugend“ im Volkshaus: Dabei gab es Kompo-
sitionen von J. S. Bach bis zu Filmmusik von John 
Williams zu bewundern.

Musikschule Kindberg ist auch heuer wieder 
Meistersingerschule! Der Kinderchor der Mu-
sikschule unter der Leitung von Florian Widmann 
freut sich, dass ihm auch in diesem Jahr das Meis-
tersinger-Gütesiegel verliehen wurde. Der Chorver-
band Steiermark vergibt jährlich diese Urkunde für 
vorbildliche Schulchor-Arbeit.

Christian Zangl 
(links) und Timo Ha-
fenscherer (rechts) 
- Schüler der Klasse 
Elisabeth Feichten-
hofer (Mitte) – gaben 
in der Musikschule 
ein großartiges Kon-
zert anlässlich ihrer 
Abschlussprüfung 
(Steirische Harmonika). Es gab Musik vom Edler-
Trio bis zu modernen Klängen von Herbert Pixner 
zu hören. Das Prüfungskomitee mit Hauptfachleh-
rerin Elisabeth Feichtenhofer, Theorielehrerin Petra 
Triebl und Direktor Klaus Steinberger war sich ei-
nig: Beide haben die Prüfung mit „ausgezeichne-
tem Erfolg“ bestanden.
Einen großartigen Volksmusikabend im Volks-
haus boten die „Kindberger Klarinettenmusi“ un-
ter Gerhard Grassmugg, die „Hoiwaviere-Musi“ mit 
Tanja Lechner an Hackbrett, Harfe und Steirischer 
Harmonika, sowie Thomas Hasenburger, ebenfalls 
virtuos an der Steirischen. Darüber hinaus brach-
te das „Vokalensemble Kindberg“ unter Florian 
Widmann Volksmusik auf hohem gesanglichem 
Niveau dar. Dabei war auch die „Launige Forelle“ 
des Langenwanger Komponisten Franz Schöggl zu 

hören.
Ein großarti-
ges Konzert 
der „Next Ge-
neration“ im 
Gebetshaus 
auf Schloss 
Oberkindberg 
boten Alexan-

der Umundum (Blockflöte), der bereits zahlreiche 
Preise erringen konnte, darunter schon zweimal in 
Amsterdam den 1. Preis, Theresa Sayuri Brun-
ner (Violoncello), die auch auf zahlreiche Preise 
und Fernsehauftritte verweisen kann, begleitet von 
Robert Pöch (Cembalo, Klavier - Kunstuniversität 
Graz) mit Werken von Barock bis Moderne mit Live-
Elektronik. Große Begeisterung beim zahlreich er-
schienenen Publikum!

Musikschule Kindberg

Die „Mürztal Drummers“

1. Kindberger Kaffeehausmusik

Podium der Jugend

Meistersingerschule: Kinderchor mit Florian Widmann

„Next Generation“

Abschlussklasse Steiri-
sche Harmonika
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BITTE VORMERKEN: 

TRADITIONELLES GARTENFEST DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR EDELSDORF

10.8.2024 – Abendprogramm
11.8.2024 – Heilige Messe, Frühschoppen, Nachmittagsprogramm, Kinderbetreuung 

(weitere Informationen zu unserem Gartenfest entnehmen Sie bitte u.a. unseren Plakaten)

Für Speisen und Getränke ist - wie immer - bestens gesorgt!
Wir freuen uns auf Deinen/Ihren Besuch!

Anzeige

Anzeige

WIEDER-
AUFLADBAR

JETZT
NEU

Bei uns kannst du direkt ab Lager
kaufen oder unter schaedlingfrei.at

bestellen.
Alt Hadersdorf 3, 8652 Hadersdorf
Tel.: 03865 28223

Hier findet ihr uns:

Dein Sommer
ohne Gelsen.
Aufstellen, aufdrehen, gelsenfrei.

Die neue, wiederaufladbare Thermacell E-Serie wirkt in Minuten und
schützt für Stunden. Sie ist geruch- sowie geräuschlos, zuverlässig und

passt auf Reisen ganz bequem ins Handgepäck!
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Nichts ging 
mehr:
Zu einem 
nicht alltägli-
chen Einsatz 
wurde die 
F e u e r w e h r 
Hadersdor f 

im April in die Herzogbergsiedlung in Hadersdorf 
gerufen. Bei einem Zustellversuch in den engen 
Gassen der Siedlung fuhr sich ein Sattelschlep-
per fest und konnte weder vor noch zurück. Wir 
zogen den Aufleger mittels Greifzug um die Kurve 
und konnten somit den LKW aus seiner misslichen 
Lage befreien.

Dem Maxi musste geholfen werden:
Der Kater Maxi war aus einem Fenster im 2. OG 
gefallen und landete auf dem darunter befindenden 
Schneefanggitter. Unsere Wehr konnte ihn mittels 
einer Leiter retten und wohlauf der Besitzerin über-
geben.

Am Ostersonntag fand bereits zum 68. Mal unser 
traditioneller Ostertanz statt. Bei vollem Haus 
wurde im Ballsaal sowie in den von uns betriebe-
nen Bars und der Disco bis in den frühen Morgen 
gefeiert. Die FF Hadersdorf bedankt sich nochmals 
recht herzlich bei allen Gästen für ihr Kommen und 
freut sich bereits auf ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr.

Unsere Feuerwehrjugend beteiligte sich auch 
heuer wieder an der Aktion „Steirischer Früh-
jahrsputz“. Mit viel Engagement wurde im Ortsteil 
Hadersdorf weggeworfener Müll gesammelt und 
entsorgt. Dadurch konnte ein wichtiger Beitrag zum 
Umweltschutz geleistet werden.

Gemeinsam mit der Stadtgemeinde Kindberg und 
dem Landesfeuerwehrver-
band ist es uns gelungen, ei-
nen Weg zu finden, um unser 
„altes Rüsthaus“, das bereits 
seit 1912 besteht, zu sanieren 
und modernisieren. Durch 
einen beachtlichen Anteil von 
Eigenleistungen der FF Ha-
dersdorf können die Kosten 
massiv gesenkt werden, wo-

Sattelschlepper aus misslicher 
Lage befreit

durch die Arbeiten an unserem Rüsthaus in diesem 
Jahr durchgeführt werden können. Für die Bevöl-
kerung besteht die Möglichkeit, Bausteine zu er-
werben, um die Feuerwehr Hadersdorf auch beim 
finanziellen Teil bei diesem Projekt zu helfen. Die 
Bausteine im Wert von EUR 10, EUR 20 und EUR 
50 können bei den Mitgliedern der FF Haders-
dorf bzw. beim Eurospar Spruzina in Hadersdorf 
erworben werden.

Vorankündigung:
Die FF Hadersdorf feiert dieses Jahr ihr 110-jäh-
riges Bestehen und lädt dazu recht herzlich zur 
110-Jahrfeier ein. Diese wird im Bereich des Rüst-
hauses mit traditionellem Maibaumumschnei-
den am Samstag, den 24.8.2024 mit Beginn um 
10:00 Uhr stattfinden. In diesem Rahmen wird auch 
das „alte Rüsthaus“ nach seiner Sanierung in ei-
nem Festakt wieder in Betrieb genommen. Für Ihr 
leibliches Wohl wird bestens gesorgt:

• Grillhendl 
• regionale Schmankerln von unseren heimi-

schen Landwirten
• selbstgemachte Mehlspeisen der Feuerwehr-

frauen
• Stimmungsvolle Musik bietet die Gruppe „Trio 

Steirisch Live“
Für die Jungen und Junggebliebenen gibt es auch 
heuer wieder einen Discobetrieb. Auf unserem ab-
gesperrten Festplatz gibt es auch ein umfangrei-
ches Kinderprogramm, z.B. eine Hüpfburg, Kin-
derschminken, usw. Die FF Hadersdorf würde sich 
sehr über einen Besuch freuen!

Das Kommando der
Freiwilligen Feuerwehr Hadersdorf

Kater Maxi mit seinen Rettern

Altes Rüsthaus 
vor Sanierung
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Neben zwei Türöffnungen, bei denen Personen 
aus Notlagen befreit werden konnten, fünf Ver-
kehrsunfällen im Kindberger Ortsgebiet und auf 
der S6 Semmering Schnellstraße, zwei Brandmel-
deanlagenalarme und sechs Schadstoffeinsätzen 
vervollständigten in den letzten Monaten zwei He-
ckenbrände und ein Waldbrand das breitgefächerte 
Einsatzspektrum. Des Weiteren kam auch die Be-
reichseinsatzdrohne mit integrierter Wärmebildka-
mera bei verschiedensten Szenarien zum Einsatz. 

Wings for Life World Run 2024
Am Sonntag, dem 5.5.2024, nahm erneut ein Team 
bestehend aus 18 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern beim diesjährigen „Wings for Life World 
Run“ teil und unterstützte dadurch die Rücken-
marksforschung, um Querschnittslähmung heil-
bar zu machen. Das Team „FF Kindberg-Stadt & 
Friends“ lief gemeinsam eine Gesamtdistanz von 
beachtlichen 135 Kilometern.

Sportliche Frühlingsmonate und legendäres Saugrillen
Zusätzlich zu den zahlreichen Einsatz- und Übungstätigkeiten im letzten Berichtszeitraum haben 
sich auch in diesem Jahr wieder einige Kameradinnen und Kameraden dazu entschlossen, für den 
guten Zweck zu laufen. Weiters wurde das traditionelle Große Saugrillen veranstaltet, welches von 
der Kindberger Bevölkerung großen Zuspruch erfuhr.

Team „FF Kindberg-Stadt & Friends“

Großes Saugrillen
Am 11.5.2024 konnte beim diesjährigen Saugrillen 
pünktlich um 12:00 Uhr mit der Ausgabe der Grillsau 
begonnen werden. Am Nachmittag wurde bereits 
zum zwölften Mal das „27-Tonnen-LKW-Ziehen“ 
abgehalten, bei welchem die Mannschaft der Be-
triebsfeuerwehr Veitsch Radex GmbH & Co OG 
den Wettbewerb mit neuem Streckenrekord für 
sich entscheiden konnte. Dank der stimmungs-
vollen Musik der Goaßsteigbuam und den Jungen 
Paldauern sowie den Discobeats von MDH Veran-
staltungstechnik war das Fest ein voller Erfolg.

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr 
Kindberg-Stadt möchten sich sowohl für Ihren zahl-
reichen Besuch als auch für die ausgezeichnete 
Stimmung recht herzlich bedanken. Der Reinerlös 
dieser Veranstaltung wird zur Beschaffung und Er-
haltung von Gerätschaften eingesetzt. Wir würden 
uns freuen, Sie auch im nächsten Jahr wieder be-
grüßen zu dürfen!

Außerdem würden wir uns über einen Besuch un-
seres Standes beim Kindberger Kirtag von 5. bis 
7.7.2024 freuen. Neben den kulinarischen High-
lights, wie den traditionellen Schnitzelsemmeln 
oder den knusprigen Kartoffellocken wird natürlich 
wieder eine Auswahl an gekühlten Getränken an-
geboten.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen erholsame 
und unfallfreie Sommermonate sowie viel Gesund-
heit.

Die Kameradinnen und Kameraden
der FF Kindberg-Stadt

Heckenbrand am Angerweg

Tolle Stimmung beim Großen Saugrillen
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Von 4.5.2024 
bis 5.5.2024 
fand unser Flo-
r i an iwoche-
nende statt. 
Der Samstag 
startete mit 
einer Übung. 
Bei der Übung 
wurde ein Wirt-

schaftsgebäudebrand simuliert, durch die verschie-
denen Trupps konnte das angegebene Feuer rasch 
gelöscht werden. Im Anschluss wurde dann das 
Rüsthaus und die Autos von allen Kameraden ge-
reinigt und hierbei bedanken wir uns an Anni Mie-
sebner für die Jause nach den Aufräumarbeiten.

Am nächsten Tag ging es weiter mit dem Floriani-
sonntag. Um 10:30 Uhr fand unsere Messe statt mit 
einer anschließenden Fahrzeugweihe des neuen 
KRFB. 

Bericht der FF Mürzhofen

Gemeinsam mit den Kameraden und der Bevöl-
kerung sowie unserem Bürgermeister wurde das 

neue Auto geweiht und konnte im Anschluss be-
sichtigt werden.

Der jährliche Besuch des Kindergartens bei der 
Feuerwehr sowie die Übung im Kindergarten waren 
natürlich für die Kids wieder ein Highlight. 

Die zum Großteil von der Gemeinde finanzierten 
Stromerzeuger für den Katastrophenfall konnten 
mit unserem LKW an die Feuerwehren Edelsdorf, 
Hadersdorf, Jasnitz sowie Mürzhofen ausgeliefert 
werden.

OFM Rinnerhofer Victoria

Übung am Florianisamstag

Fahrzeugweihe des neuen KRFB am Florianisonntag

Besuch mit Übung im Kindergarten Mürzhofen

Stromerzeuger werden an die Feuerwehren Edels-
dorf, Hadersdorf, Jasnitz, Mürzhofen ausgeliefert.
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Erfreuliches Ergebnis beim EAT-Bogensport Kindberg

18-Jahr-Jubiläum des Lauftreffs Allerheiligen

Im März fand die Feier anlässlich des 18-Jahr-Jubi-
läums statt. Bei der Verlosung freuten sich Marian-
ne Grassauer (links), Gundi Schlagbauer (Mitte) 
und Elfi Fink (rechts) sehr über die Geschenkkör-
be. 
Ein großer Dank geht an meine Trainerin Mar-
git Bruggraber (jeweils 1.v.r.) sowie Bgm. Chris-
tian Sander für die Zurverfügungstellung der Ge-
schenkkörbe.

Wir trainieren regelmäßig jeden Montag um 17:00 
Uhr – an ungeraden Wochen ist der Treffpunkt beim 
Kindergarten Allerheiligen, an geraden Wochen 
beim Sportzentrum Kindbergdörfl. Bei Interesse 
einfach hinkommen und dabei sein!

Sportliche Grüße,
Monika Reschounig

Marianne Grassauer Gundi Schlagbauer Elfi Fink

Beim Turnier der BSV-Komantschen haben un-
sere Schützen vom EAT-Bogensport wieder mal 
ihre Leistungen bestätigt! 

Folgendes erfreuliches Ergebnis kann sich sehen 
lassen: vier erste Plätze und jeweils zwei zweite, 
dritte, vierte und fünfte Plätze!

Ende Februar holten sich unsere Schützen*innen 
Anja Froihofer und Kram Jürgen jeweils zweimal 
Gold bei der LM IFAA Indoor in Niederöblarn und 

als Draufgabe Anfang März 
noch einmal Gold, zweimal 
Silber und einmal Bron-
ze bei der ÖM IFAA Indoor 
ebenfalls in Niederöblarn.

Herzliche Gratulation!

Claudia Meisenbichler
Schriftführerin

Anja Froihofer u. Kram Jürgen in Niederöblarn

Das Team des EAT-Bogensport Kindberg beim Turnier der BSV-Komantschen
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Ehrungen im Trachtenverein D‘ Schneerosner z‘Kindberg
Bei der Mitte März stattgefundenen, ordentlichen 
Mitgliederversammlung wurde der alte Vorstand 
mit Obmann Josef Kapfenberger, Obmann-Stv. 
Christine Holzer, Kassier Stefan Brettenhofer, 
Kassier-Stv. Cathrin Kapfenberger, Schriftfüh-
rer Dr. Wolfgang Hintsteiner und Schriftführer-
Stv. Robert Breiner einstimmig wiedergewählt.

Im Rahmen dieser Versammlung wurden langjähri-
ge Mitglieder und Funktionäre für ihr Engagement 
und ihre langjährige Funktionärstätigkeit im Verein 
geehrt.

Die Ehrung und das Vereinsabzeichen in Silber 
für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielten Barbara Ei-
bisberger, Werner Eibisberger und Ida Wallner.

Das Vereinsabzeichen in Gold für 50 Jahre Mit-
gliedschaft wurde BM a. D. LAbg.a.D. Karl Heinz 
Vollmann bei einer privaten Feier überreicht.

Das Verdienstabzeichen in Silber für die lang-
jährige Ausübung ihres Amtes erhielten Kassier 
Stefan Brettenhofer, Vortänzer Robert Breiner, 
Schriftführerin a.D. Stefanie Kolb und Vorplatt-
ler Otto Pusterhofer.

Das Verdienstabzeichen in Gold für ihre Tätig-
keit als Tänzerin, Trachtenreferentin, Archivarin, 
Beirätin, Schriftführerin und Schriftf.-Stv.,18 Jahre 
Obmann-Stv. und 4 Jahre Obfrau wurde Christine 
Holzer überreicht.

Ebenso wurde das Verdienstabzeichen in Gold 
für seine Tätigkeit als Tänzer, Vortänzer-Stv., Platt-
ler, Vorplattler, Obfrau-Stv., und 22 Jahre Obmann 
an Josef Kapfenberger übergeben.

Der neu gewählte Vorstand gratulierte allen geehr-
ten Mitgliedern herzlich, bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit und hofft auf viele weitere ge-
meinsame Aktivitäten.

Wir bedanken uns bei Klement und Elisabeth 
Feichtenhofer für die musikalische Umrahmung 
des festlichen Abends und bei Bettina Steiner-El-
linger für den kulinarischen Genuss.

Aufgrund ihrer Verdienste im TV D‘Schneerosner 
z‘Kindberg wurden Robert Breiner, Stefan Bret-
tenhofer und Christine Holzer für die Funktionärs-
ehrung 2024 vorgeschlagen und von der Stadtge-
meinde eingeladen. Wir bedanken uns für diese 
Auszeichnung!

D‘Schneerosner z‘Kindberg

Die Geehrten des TV D‘Schneerosner z‘Kindberg mit Vzbgm.in Christine Seitinger (1.v.l.) und Romana Kühberger 
(Trachtenverband Mürztal, 1.v.r.)

Die Geehrten des Verdienstabzeichens in Gold, 
Christine Holzer (1.v.r.) und Josef Kapfenberger mit 
Vzbgm.in Christine Seitinger (1.v.l.)

Übergabe des Vereinsabzeichens in Gold an BM a.D. 
LAbg.a.D. Karl Heinz Vollmann durch Obmann Josef 
Kapfenberger (1.v.l.) und Obmann-Stv. Christine Holzer.
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Früh morgens bei Tagesgrau‘n
geht der Bauer durch seine Au‘n, 
durch seine Äcker und Wälder -
durch seine Wiesen und Felder. 
Die Sens‘n auf den Buckl, den Wetzkumpf um 
die Mitt so geht der alte Bauer seinen Schritt.
Bis ankommt er ans Ziel, daß bis zum Abend 
er noch fertig werden kann,
dann war große Arbeit gut getan.
Die schwere Arbeit für das Jahr hat nun be-
gonnen bei der Heumahd sich der Bauer hat 
besonnen, für‘s nächste Jahr zu übergeben 
weil schon zu schwer für ihn wird‘s Leben.
Die Arbeit er nicht mehr schaffen kann
jetzt müssen junge Leute ran. 
Von Weiten hört man schon im Schritt 
die Sens‘n wetzen für den Schnitt.
Alle Schönheit geht verloren -
was der Schöpfer auserkoren. 
Zum Nutze für das liebe Vieh 

Feierabend

Adelheid Troby

was wär die Menschheit ohne sie?
Der ewige Kreislauf der Natur
ein Kommen und Gehen immer nur.
Und wenn die Sonne sich dann neiget, der Tag zu 
Ende geht der müde Bauersmann dann sagt: „es 
ist schon spät -Für mich is Feierabend, muß noch 
nach Hause gehen“, die Sens‘n auf den Buckl, 
den Wetzkumpf um die Mitt 
So geht der müde Bauersmann g‘stad den weiten 
Weg zurück, die Bäuerin arbeit‘·daheim und kocht 
den Bauern sein Lieblingsessen 
Rahmsupp‘n und Sterz das hat er immer gern ge-
gessen, später sagt er zu seiner Bäuerin dann, 
„Wir haben uns‘re Arbeit lang genug getan, 
weitermachen soll nun der Bua -
Für uns is jetzt a Ruah!“
S‘is Feierobnd, net nur für heut -
Sie sitzen jetzt gerne auf der Hausbank draußen 
die zwoa fleißigen olden Vottasleut 
und schauen zua wie die Jungen haußen!

ARGE Streuobst
Online-Umfrage

Das Team der ARGE Streuobst möchte Feedback 
und Anregungen der Streuobst-Community in  
Österreich einholen und hat deshalb einen kurzen 
Online-Fragebogen gestaltet (9 Fragen, Dauer: ca. 
10 Minuten). 

Die Ergebnisse werden in einen laufenden Leitbild-
Prozess der ARGE Streuobst einfließen. Selbstver-
ständlich werden die Daten anonym ausgewertet. 

Zur ARGE Streuobst-Befragung: 
https://www.empirio.de/s/VRbJcSnHJl 

Bitte gerne den Link in deinem / Ihrem Umfeld wei-
terleiten. Herzlichen Dank fürs Zeit nehmen und 
Mitmachen! 

Fotowettbewerb-Vorankündigung

„Streuobstanbau in Österreich“ ist Immateriel-
les Kulturerbe der UNESCO. Streuobstbestände 
sind nicht nur ein wichtiger Bestandteil unseres 
kulturellen Erbes, sondern auch wertvolle Lebens-
räume für eine Vielzahl von Pflanzen und Tieren. 
Streuobst ist Basis für hochwertige Köstlichkeiten, 
wie Fruchtsäfte, Most, Cider, Edelbrände, Marme-
laden u.v.m. Streuobstlandschaften prägen viele 

Regionen in ganz Österreich. Generationen von 
Menschen gaben und geben das Wissen rund um 
Streuobst weiter.

Die ARGE Streuobst schreibt heuer gemeinsam mit 
Partnern und Mitgliederorganisationen einen Foto-
wettbewerb aus und möchte die Schönheit und 
Vielfalt von Streuobst zeigen. 

Reichen Sie Ihre besten Bilder rund um Streu-
obst bis 31. Oktober 2024 ein.

Nähere Informationen zur Einreichung und die Teil-
nahmebedingungen sind auf folgender Webseite 
zu finden: https://fotowettbewerb.argestreuobst.at/
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Was ist los in der Hochsteiermark?

 <Neuberger Kulturtage | 13. – 28. Juli 2024 
Die Neuberger Kulturtage sind seit Jahren 
eine beständige Institution in der steirischen 
Kulturlandschaft. Auch heuer wartet wieder 
ein spannendes, vielseitiges und abwechs-
lungsreiches Programm, das im einmaligen 
Ambiente des mittelalterlichen Neuberger 
Münsters dargeboten wird. Traditionell 
werden im Dormitorium des einstigen Zis-
terzienserklosters wie auch in der Pillhofer 
Skulpturenhalle zahlreiche namhafte Künstler 
mit ihren Fähigkeiten glänzen. Die feierliche 
Eröffnung findet am Samstag, 13. Juli um 
19:30 Uhr im Neuberger Münster statt.
 <Sommerkonzerte der heimischen 
Blasmusikgruppen: Jeden Mittwoch von 
Anfang Juli (1. Konzert am 3. Juli) bis Ende 
August (letztes Konzert am 4. September) 
spielt eine Blasmusikgruppe am Mariazeller 
Hauptplatz ein Konzert. Abschluss der 
Konzertreihe ist am 6. September 2024 
mit einem Sternmarsch aller Kapellen mit 
anschließendem Monsterkonzert.
 <Melissa Naschenweng in der Stadthalle 
Kapfenberg | 3. Juli

Jubiläen gehören gefeiert und Veranstaltungen 
bereichern unser Leben. Der Sommer 2024 steht 
ganz im Zeichen beschwingter Festlichkeiten: Vom 
25-Jahr-Jubiläum am Bründlweg über das Jubiläum 
des Veitscher Pilgerkreuzes bis zum SÜDBAHN 
Museum mit dem legendären Nostalgiefest in 
Mürzzuschlag – diese Veranstaltungen laden dazu 
ein, die Geschichte, Tradition und Kultur unserer 
Region zu erleben. Ein Sommer voller Freude und 
gemeinsamer Erlebnisse wartet. 

 < 25 Jahre romantischer Bründlweg. Aus 
diesem Anlass gibt es das ganze Jahr über 
an jedem 25. jeden Monats abwechselnd 
bei den acht Bründlweg-Einkehrstationen 
Veranstaltungen. Das große Jubiläumsfest 
findet am 25. August 2024 bei der Himmel-
reichkapelle am Pogusch statt.

Jetzt anfordern: Sommermagazin inklusive Veran-
staltungskalender T: 03862 55020 oder tourismus@
hochsteiermark.at

Tipp
Konzerte in der Kapfenberger Stadthalle, in Kindberg, 
auf der Brunnalm-Hohe Veitsch und der Mariazeller 
Bürgeralpe

Alle Veranstaltungen 
auf einen Blick:

Tourismusverband Hochsteiermark
Herzog-Ernst-Gasse 2, 8600 Bruck an der Mur
T: 03862 55020 | tourismus@hochsteiermark.at
www.hochsteiermark.at

 <Museums-Picknick im 
Grünen | 6. & 20. Juli 
sowie am 17. August   
Peter Rosegger Geburtshaus am Alpl
 <Stanzer Ulrichskirtag | 7. Juli
 < 100 Jahre Madereck | 20. & 21. Juli
 < 10. Summer of Art | 18. – 21. & 25. – 28. Juli
 <Bergfest am Stuhleck | 27. Juli
 <Almfest auf der Aflenzer Bürgeralm   
11. August
 <Acoustic Campfire Festival in Kindberg   
22. – 24. August
 <Marktfest in Langenwang | 24. &  25. August
 < 20 Jahre Pilgerkreuz Veitsch | 25. August
 < Internationales Brahmsfestival   
6. – 8. September | Mürzzuschlag
 < 15. Stanzer Windheimat Trailrun   
21. September
 <Gruab´m Rodeo | 19. Oktober | Turnau
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Eintritt

frei
Die Stadtgemeinde Kindberg, Vereine und Wirte freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Programmänderungen vorbehalten • Kein Ausschank von Alkohol an Jugendliche

Einmalig im Mürztal! RIESENVERGNÜGUNGSPARK - NOCH MEHR Rüdiger’s ATTRAKTIONEN

5.7. bis 7.7.2024

Kindberger Kindberger 
  Kirtag  Kirtag

Einfach lebenswert.

Freitag, 5.7.

19.30 Uhr
Begrüßung/Eröffnung
ab 19.50 Uhr
LIVE-Musik mit “Mir Söwa”

23.00 Uhr
Riesenfeuerwerk im Vergnügungspark (Musikpause)

Samstag, 6.7.
18.30 Uhr
Offizielle Eröffnung (Bieranstich und Musikzug Roßdorf)

19.15 Uhr
LIVE-Musik mit “Die Mürztaler”

Sonntag, 7.7.
10.00 - 11.00 Uhr
Gottesdienst

14.00 - 18.00 Uhr
Familiennachmittag | Ermässigte Preise im Vergnügungspark

ab 11.00 Uhr
LIVE-Musik beim Bauernbund “Die Zaigners”
ab 11.00 Uhr
LIVE-Musik bei den Naturfreunden “Die Stoariegler”

20.30 Uhr
LIVE-Musik bei den Naturfreunden mit “Die Stoariegler”

19.30 Uhr
Partystimmung Nähe Friseur Klipp mit “DJ Baron”

ab 19.50 Uhr
LIVE-Musik Nähe Friseur Klipp mit “Die Goaßsteigbuam”

Neonfestival

Neonfestival

ab 18.30 Uhr
LIVE-Musik mit u.a. Horst

ab 18.30 Uhr
LIVE-Musik mit u.a. Finest Selection


